
Donnerstag, den 18. Oktober 2018

Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Mitteilungsblatt der Gemeinde
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Gemeinde- und
Ortschaftsratssitzung
Am Dienstag, 23.10.2018 � ndet die 
nächste Ortschaftsratssitzung und am 
Donnerstag, 25.10.2018 die nächste 
Gemeinderatssitzung statt.

Herzliche Einladung zur unterhaltsamen 
Autorenlesung mit Gunter Haug am
Mittwoch, 24. Oktober um 14.00 Uhr
im Ev. Gemeindehaus Hüffenhardt

Die Geschichte einer Familie -
ein zur Legende gewordener Name:

Knorr
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Amtliche
Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 19.10. Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,
 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050
Sa. 20.10. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
 Tel. 07136/970266
So. 21.10. St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
 Tel. 06269/330
Mo. 22.10. Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
 Tel. 07264/7464
Di. 23.10. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
 Tel. 07132/6619
Mi. 24.10. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190
Do. 25.10. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
 Tel. 07063/7083

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 19.10.  Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen,
 Tel. 06262/92080
Sa. 20.10.  Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach,
 Tel. 06261/5566
So. 21.10.  Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach 
 (Neckarelz), Tel. 06261/60595
Mo. 22.10.  Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Di. 23.10.  Pfalzgrafen-Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach,
 Tel. 06261/35500
Mi. 24.10.  Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, 
 Mosbach (Waldstadt), Tel. 06261/12233
Do. 25.10.  Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach, 

Tel. 06261/2239

Amtliche Bekanntmachungen

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1 
74928 Hüffenhardt, Tel.  06268 / 9205-0 
Internet: www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Walter Neff oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 20,50 € inkl. 
Zustellung. 

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Reitabzeichen und Tag der offenen Tür
bei den Reiterfreunden Hüffenhardt
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Reiterfreunde Hüffenhardt  l  Hohwiesen 1  l  74928 Hüffenhardt

Samstag, 20. Oktober 2018
Bewirtung durch die Reiterfreunde 
Hüffenhardt von 9–17 Uhr

l Belegte Brötchen/Würstchen
l Kaffee/Kuchen/Waffeln
l Kühle Getränke  

Wir freuen 
uns auf Ihren 

Besuch!
Wir haben 
wieder freie 
Plätze für den
Reitunterricht!
0171/82 19 762

Von 13–15 Uhr
Ponyreiten für 

Kinder!

Samstag, den 20. Oktober 2018
Der HCV und HSV laden ein 
zum ersten Hiffelder Oktoberfest!

WANN?  O‘zapft wird am Samstag, 
       27. Oktober 2018, 18:00 Uhr

WO?    Mehrzweckhalle Hüffenhardt

WAS?    Ab 19:00 Uhr sorgen die Feuerwehrkapelle 
              Hüffenhardt und der Musikverein Siegelsbach 
       für musikalische Unterhaltung. Neben Maß 
       Bier warten deftige Speisen wie Hähnchen, 
       Haxen  und Bretteljause auf euch. 

              Für Partymusik und Barbetrieb im 
              Anschluss ist gesorgt!

              Tracht erwünscht,
                            Eintrittt frei!

              Auf ein g‘scheites Fest freuen sich
              euer Hüffenhardter Sport- und 
              Carnevalverein!

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-0
www.nussbaum-lesen.de
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!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-

nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr.  19.00 - 22.00 Uhr
Mi.  13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Noack 9205-13 
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-15
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
stv. Kdt. Stadler, Erwin 587
Abt.-Kdt. Hü. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
www.feuerwehr-hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 
06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de

Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.30-18.00 Uhr
 In den Ferien geschlossen

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst 06261/3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Mo. 22.10.  gelber Sack

Bevölkerungsfortschreibung

Monat August 2018 Hüffenhardt Kälbertshausen Gesamt
Stand Monatsanfang 1.606 480 2.086
Geburten     3 0 3
Sterbefälle 6 0 6
Zuzüge 8 2 10
Wegzüge 9 0 9
Stand Monatsende 1.602 482 2.084

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt

Übung
Übung für Maschinisten am Dienstag, 23.10.2018 um 20.00 Uhr.

Vom Gemeinderat

Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 25.10.2018
Am Donnerstag, 25.10.2018 findet um 18.30 Uhr im Mehrzweckraum 
des Wohn- und Pflegezentrums Hüffenhardt eine öffentliche Gemein-
deratssitzung statt. Dazu lade ich Sie freundlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Fragen der Einwohner
2. Bebauungsplan „Brühlgasse-Mühlweg“ in Hüffenhardt

2.1 Behandlung und Abwägung der eingegangenen Stellungnah-
men im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 (2) 
BauGB und Behördenbeteiligung gemäß § 4 (2) BauGB

2.2 Satzungsbeschluss des Bebauungsplans nach § 10 BauGB 
und der örtlichen Bauvorschriften nach § 74 LBO Baden-
Württemberg

3. Bebauungsplan „Am Berg - Erweiterung“ in Hüffenhardt
3.1 Behandlung und Abwägung der eingegangenen Stellungnah-

men im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 (2) 
BauGB und Behördenbeteiligung gemäß § 4 (2) BauGB

3.2 Satzungsbeschluss des Bebauungsplans nach § 10 BauGB 
und der örtlichen Bauvorschriften nach § 74 LBO Baden-
Württemberg

4. Beratung und Beschlussfassung über die Neubeschaffung einer 
Telekommunikationsanlage für das Rathaus

5. Beratung und Beschlussfassung über die Neugestaltung der 
Homepage 

6. Informationen, Anfragen, Verschiedenes
7. Fragen der Einwohner

Die Vorlagen zur öffentlichen Sitzung können ab sofort im Rathaus, 
Zimmer 4, zu den üblichen Dienststunden eingesehen werden.
Walter Neff, Bürgermeister

Vom Ortschaftsrat

Ortschaftsratssitzung am Dienstag, 23. Oktober 2018
Am Dienstag, 23.10.2018 findet um 19.00 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses in Kälbertshausen eine öffentliche Ortschaftsratsitzung 
statt. Die Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
I. Öffentlicher Teil 
1. Fragen der Einwohner
2. Spielplatz in der Bergstraße, Kälbertshausen; 
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Bepflanzung des 

Spielplatzgeländes    
3. Informationen, Anregungen, Verschiedenes
gez. Erhard Geörg, Ortsvorsteher

Brennholz 2018/2019
1. Polterholz
Die Holzeinschlagsaison hat begonnen. Im Gemeindewald werden 
wieder Polter zur Brennholzaufbereitung bereitgestellt.
Polterholz ist Brennholz in langen Stämmen, welche am Wegrand 
zur selbstständigen Aufbereitung lagern. Die Länge liegt zwischen 4 
und 20 Metern, der Durchmesser beträgt 10 bis 40 cm. In Einzelfällen 
auch darüber.
Der Preis je Festmeter beträgt vermutlich 55,- €, für reine Buche 
(Ausnahme) 58,50 €.
Bei der Aufarbeitung ist die forstlich übliche Schutzausrüstung zu 
tragen. Für die Aufarbeitung im Wald ist der Motorsägenschein erfor-
derlich. Des Weiteren sind die Motorsägen mit Bioöl und Sonderkraft-
stoff zu betreiben. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem 
Merkblatt, welches mit der Rechnung zugestellt wird.
Bestellungen richten Sie bitte schriftlich an unseren Förster Rolf Gla-
ser. Sie erreichen ihn am besten per E-Mail unter 
rolf.glaser@neckar-odenwald-kreis.de, oder Sie geben Ihre Bestel-
lung einfach im Rathaus ab.
Bitte geben Sie Ihre komplette Adresse, Telefonnummer, die gewünsch-
te Holzmenge in Festmetern und die gewünschte Holzart (Buche, 
Eiche oder gemischt) an (reine Buche ist nicht immer möglich).
Bestätigungen der Bestellung erhalten Sie nur bei der Bestellung 
per E-Mail. Bestellungen über das Handy können grundsätzlich nicht 
angenommen werden. Die Zuteilung erfolgt durch den Förster und 
soweit als möglich nach Eingang der Bestellungen und wird bis zum 
Frühjahr 2019 dauern.
Die Polter werden nach Möglichkeit in der Nähe der Ortsteile zuge-
teilt.
2. Schlagflächen
Die Vergabe von Schlagflächen im Gemeindewald findet zu einem 
späteren Zeitpunkt statt.

Hinweis: „Datenschutzauskunft-Zentrale“
Momentan wird ein Schreiben per Fax, insbesondere an Gewerbebe-
triebe, von einer „DAZ Datenschutzauskunft-Zentrale“ zur Datenaus-
kunft versandt. Wir weisen darauf hin, dass es sich hierbei nicht um 
eine seriöse Anfrage handelt, sondern um eine versteckte Kostenfalle 
(wird nur im Kleingedruckten deutlich).

Bauarbeiten im Dienernweg
Diese Woche beginnen die Bauarbeiten am Parkplatz im Die-
nernweg. Mit vereinzelten Behinderungen muss gerechnet wer-
den. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Kälbertshäuser Backtag am 20.10.2018
Am Samstag, 20.10.2018 sind alle Bürgerinnen und Bürger aus 
Hüffenhardt, Kälbertshausen und der gesamten Umgebung herzlich 
eingeladen, ihr eigenes Holzofenbrot zu backen. Hierzu wird der 
Holzofen im Backhaus auf dem Dorfplatz Kälbertshausen vormittags 
unter der Leitung von Bruno Reutter eingeheizt. Bitte melden Sie sich 

Amtliche Bekanntmachungen
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bis 19.10.2018 bei Ortsvorsteher Erhard Geörg, Telefon 06268/334 
an, wenn Sie ein Brot im Backofen auf dem Dorfplatz backen lassen 
möchten. Der Teig muss jeweils 1 kg schwer sein. Das Brot soll bis 
spätestens 12.00 Uhr zum Backhaus gebracht werden. Gegen 12.45 
Uhr besteht die Möglichkeit Kuchen backen zu lassen. Auch dieser 
muss bei Ortsvorsteher Geörg angemeldet werden. 
Gutes Gelingen.

Arbeitskreis Asyl

Herzlichen Dank
Herzlichen Dank an Herrn Martin Dietrich, Geschäftsführer der Firma 
DST GmbH, der sich sofort auf unsere Anfrage nach einem Kinder-
wagen für eine bedürftige Familie meldete.
Er spendete privat einen neuen Sportbuggy. Die Freude der Mutter 
war sehr groß. So macht helfen Spaß.
Diesen Anlass möchte ich aber auch gerne nutzen, um den vielen 
Mitbürgern unserer Gemeinde zu danken, die Spielsachen, Schuhe, 
Kleidung in unsere Garage stellen oder bei mir abgeben für Familien 
in der Gemeinde oder auch für das Jugendhaus Klinge.
Ganz unbürokratisch findet sich auch immer jemand, der zu Fahr-
diensten zum Kinderarzt oder Hilfe bei Behörden, dem wöchentli-
chen Großeinkauf und vielen anderen Dingen bereit ist. Bei uns in 
Kälbertshausen wird seit einem Jahr ehrenamtlich Deutschunterricht 
durch eine pensionierte Lehrerin erteilt, bei gleichzeitiger Betreuung 
der Kinder durch ehrenamtliche Mitarbeiterinnen.
In Hüffenhardt leisten ebenso zwei Pädagogen diese wertvolle Arbeit 
des Sprachunterrichtes.
Für die Ehrenamtlichen: Diana Knebel

Sonstige 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Herzliche Einladung zur Lesung mit Gunter Haug
Am Mittwoch, 24. Oktober um 14.00 Uhr findet die diesjährige 
Lesung für Erwachsene mit Gunter Haug im Ev. Gemeindehaus 
Hüffenhardt statt. Genießen Sie einen unterhaltsamen Nachmit-
tag mit Auszügen aus seinem neuesten Werk:

Gunter Haug
Knorr - die Päcklessuppen-Dynastie. Geschichte einer 
Familie
Die Geschichte eines zur Legende gewordenen Namens: Knorr.
Dass sein Unternehmen einmal - im wahrsten Sinn des Wortes - 
in aller Munde sein würde, das hat der im Jahr 1800 in Meerdorf 
bei Braunschweig geborene Kaufmann Carl Heinrich Theodor 
Knorr nicht ahnen können.
Unzählige wirtschaftliche Rückschläge und familiäre Tragödien 
haben das Leben des Mannes bestimmt, der im Jahr 1838 in 
Heilbronn sein erstes Unternehmen gründete: eine Produktions-
stätte für Zichorienkaffee, den unter der wenig schmeichelhaften 
Bezeichnung Muckefuck berühmt-berüchtigten Kaffeeersatz.
Bestsellerautor Gunter Haug („Niemands Tochter“) zeichnet in 
seinem sorgfältig recherchierten Tatsachenroman die Lebens-
geschichte des Firmengründers und seiner Familie spannend 
und unterhaltsam nach: wie aus allerkleinsten Anfängen die 
weltberühmten Knorr-Päcklessuppen entstanden, wie die legen-
däre Erbswurst sogar bei der ersten erfolgreichen Nordpolexpe-
dition zum Einsatz kam, wie sich Emma Knorr für den Physiker 
Robert Mayer eingesetzt hat, weshalb der Prinz von Siam beim 
Firmenbesuch begeistert den Knorr‘schen Hundekuchen vertilgt 
hat, wie Knorr und Maggi sich jahrelang belauert haben - und 
auf welchen verschlungenen Pfaden das Linden-Museum in 
Stuttgart dank Knorr zu seiner bedeutenden Benin-Sammlung 
gekommen ist.
Die Geschichte eines Unternehmens ist immer auch die 
Geschichte einer Familie - mit all ihren Höhen und Tiefen, Erfol-
gen und Niederlagen. Ganz besonders deutlich wird dies am 
Beispiel von Knorr, der „Päcklessuppen-Dynastie“.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zeitungsausschnitte vom vorigen Jahrhundert
Von vor 40 Jahren: Ortsgeschehen in Hüffenhardt, Rhein-
Neckar-Zeitung vom 5. Januar 1978
Die beiden Bewerber um den Bürgermeisterposten, BM Otto Freyh, 
derzeitiger Stelleninhaber, und Stefan Roth stellen sich am kommen-
den Donnerstag in der neuen Sporthalle um 20.00 Uhr den Wählern 
aus Hüffenhardt und Kälbertshausen vor.
Der älteste Einwohner von Hüffenhardt-Kälbertshausen, der Alt-
landwirt Ernst Ludwig Schneider, ist im Alter von 89 Jahren ver-
storben. Bis kurz vor seinem Tode konnte der beliebte und allseits 
geachtete Mitbürger an der wöchentlichen Stammtischrunde im Adler 
teilnehmen. Ein feiner Humor blieb diesem liebenswerten Altlandwirt 
bis in seine letzten Tage erhalten.
Im vergangenen Jahr 1977 hatte das Standesamt Hüffenhardt 23 
Todesfälle zu registrieren. Elf Paare schlossen den Bund fürs Leben, 
aber mit dem Nachwuchs sieht es schlecht aus. Nicht eine einzige 
Geburt war im Ort zu verzeichnen.
Aus der Sammlung von Emil Prinke und Karl Heinz Haas

Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Mit dem „Rentenblicker“ verstehen Jugendliche die Altersvor-
sorge
Für Jugendliche ist die Rente noch Jahrzehnte entfernt. Ein Grund, 
das Thema zu ignorieren und auf die lange Bank zu schieben? Mit 
dem Alter kann man sich nicht früh genug beschäftigen, meint die 
Deutsche Rentenversicherung, die bereits vor zehn Jahren den 
„Rentenblicker“ erfunden hat: Damit unterstützt sie Lehrerinnen und 
Lehrer beim Unterricht rund um die Themen soziale Sicherung und 
Altersvorsorge. Das kostenlose Angebot richtet sich an alle Schülerin-
nen und Schüler ab Klasse 9. Materialien für die Schule hält der „Ren-
tenblicker“ für Lehrer bereit. Und wenn die Lehrer sie einladen, kom-
men die Rentenexperten für zwei Unterrichtsstunden an die Schule. 
Das sind echte „Rentenblicker“, speziell geschulte junge Mitarbeiter 
der Rentenversicherung, die didaktisch bestens aufbereitet den jun-
gen Leuten erklären, wie Altersvorsorge in Deutschland funktioniert. 
Der „Rentenblicker“ hilft Lehrern bei der Unterrichtsgestaltung in allen 
Fragen zu Rente und Sozialstaat sowie Schülern, Auszubildenden 
und Studenten bei der Planung ihrer sozialen Absicherung. Hinter 
der Initiative steht die gesetzliche Rentenversicherung. Sie garantiert 
als öffentlich-rechtliche Institution ein neutrales und unabhängiges 
Informationsangebot. 
Neben dem Lehrerservice ist auf der Webseite rentenblicker.de viel 
Neues zu sehen: Filme und Materialien beispielsweise. Mit gleich drei 
neuen Videos ist der „Rentenblicker“ in das neue Schuljahr gestartet: 
Der Film „Die drei Säulen der Altersvorsorge“ richtet sich an Lehrer 
und erklärt das Zusammenspiel aus gesetzlicher, betrieblicher sowie 
privater Vorsorge für das Alter. Passend zum Ausbildungsstart zeigt 
das neue Video „Übergangszeiten“ Schülern, Auszubildenden und 
Eltern, wie sich Phasen zwischen unterschiedlichen Ausbildungen 
auf die Rente auswirken. Und weil die Herbstferien nicht mehr weit 
sind, erklärt ein weiteres Video samt Ratgeber, was Schüler und ihre 
Eltern bei Ferien- und Nebenjobs beachten müssen. Auch das Unter-
richtsmaterial wurde thematisch weiter ausgebaut: Neue Lehrer-
Broschüren und Arbeitsblätter lassen sich unter www.rentenblicker.
de/materialien herunterladen. 
Mehr Informationen unter: www.rentenblicker.de.

Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Alters-
vorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg in den Regionalzentren und Außenstellen sowie bei den 
ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern im gan-
zen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800/100048024 
sowie im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Amtliche Bekanntmachungen / Historisches
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Sprechtage  
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 1.11. (Allerheiligen), 25.12. (Weihnachtsfeier-
tag), 27.12.2018
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat, 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Termine am 7.11. und 5.12.2018
Rentensprechtag
Der nächste Sprechtag des Versichertenberaters Ludger Geier, Deut-
sche Rentenversicherung, findet am Freitag, 26. Oktober, ab 14.00 
Uhr in den Räumen der DAK-Gesundheit, Hauptstr. 22, 74821 
Mosbach statt. Während dieser Zeit können auch Rentenanträge 
gestellt werden. Außerdem besteht die Möglichkeit, sich die Rente 
ausrechnen zu lassen. Es sollte abgeklärt werden, ob alle Zeiten 
erfasst sind. Zu diesem Zweck kann ein Versicherungsverlauf ange-
fordert werden.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 06274/5266 oder 
0160/1728884.

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Berufliche Beratung für Frauen im Neckar-Odenwald-Kreis 
Erstmalig und in Kooperation mit der Beauftragten für Chancen-
gleichheit und Frauenförderung des Neckar-Odenwald-Kreises bietet 
die „Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim - Rhein-Neckar-Oden-
wald“ im Herbst Beratungstage in Mosbach und Buchen. Angeboten 
wird eine kostenlose, vertrauliche und individuelle berufliche Bera-
tung. Am 23. Oktober sind Beraterinnen der Kontaktstelle ganztägig 
in Buchen in den Räumen des Landratsamtes in der Amtsstraße 22 
und am 20. November sowie am 4. Dezember ganztägig in Mosbach 
im Hauptsitz des Landratsamtes in der Neckarelzer Straße 7 vor Ort.
Um Terminvereinbarung vorab unter 0621/2932590 (vormittags) oder 
per E-Mail an frauundberuf@mannheim.de wird gebeten.
Als Landesprogramm beraten die Ansprechpartnerinnen der Kon-
taktstellen „Frau und Beruf“ mit Unterstützung des Wirtschaftsminis-
teriums in ganz Baden-Württemberg. Angesprochen werden können 
Fragen, die sich Frauen im Laufe ihres Berufslebens stellen: Berufli-
che (Um-) Orientierung, Stellensuche, Wiedereinstieg, Weiterbildung, 
Aufstieg oder Existenzgründung.
Weitere Informationen finden sich unter 
www.frauundberuf-mannheim.de und www.frauundberuf-bw.de.

Blühmischungen: Landkreis setzt auf rund 2.000 Quadratme-
tern ein Zeichen für mehr Artenvielfalt - Aufruf zur Teilnahme an 
die Bevölkerung
Noch ein klein wenig bunter wird der Neckar-Odenwald-Kreis im kom-
menden Jahr. Denn dann werden zahlreiche Blühmischungen, die in 
den vergangenen Wochen im ganzen Landkreis ausgebracht wur-
den, aufblühen und Insekten wertvolle Nahrung bieten. Federführend 
dabei war der Naturpark Neckartal-Odenwald mit der Beteiligung an 
dem Projekt „Blühender Naturpark“. Die Aussaataktionen sollen dem 
Artenschutz dienen, insbesondere aber Bürgerinnen und Bürger und 
Unternehmen animieren, auf eigenen Grundstücken nachzuziehen.
Mit Blühflächen in der Größe von 1.250 Quadratmetern an der Lud-
wig-Erhard-Schule, der Gewerbeschule Mosbach und dem Hauptsitz 
des Landratsamtes in Mosbach sowie in Buchen an der Zentralge-
werbeschule und einer Fläche im Umfeld der Neckar-Odenwald-
Kliniken setzt nun auch der Landkreis ein deutliches Zeichen für mehr 
Artenvielfalt. Symbolisch dafür wurde dieser Tage eine Saatgutmi-
schung an der Zentralgewerbeschule mit tatkräftiger Unterstützung 
von Kindern des Schulkindergartens Pusteblume ausgebracht. Wei-
tere Flächen an der Frankenlandschule in Walldürn und am Ganz-
tagsgymnasium Osterburken mit insgesamt 700 Quadratmetern sind 
2019 für die Einsaat vorgesehen.
„Der Artenverlust geht bei uns im ländlichen Raum schleichend, aber 
dennoch stetig voran. Deshalb wollen wir hierfür sensibilisieren und 
unseren Beitrag leisten. Über jede private Blühfläche, die im kom-

menden Jahr folgt, freut sich unsere Natur aber genauso“, betonte 
Landrat Dr. Achim Brötel bei der Aussaataktion.
Naturpark-Projektmanagerin Michaela Kahl zeigte sich sehr zufrie-
den über das Engagement: „Es freut uns, mit dem Neckar-Odenwald-
Kreis einen begeisterten Teilnehmer für das Projekt gewonnen zu 
haben. Wir sind sehr gespannt auf die Wildblumen im nächsten 
Jahr.“ Dabei wies sie darauf hin, dass der Bestand an Fluginsekten in 
Deutschland in den letzten rund 25 Jahren um mehr als 75 Prozent 
zurückgegangen sei. Insekten seien aber überlebenswichtig, denn 
ohne die Bestäubung vieler Pflanzen würde ein Großteil der Nah-
rungsmittel fehlen.
Ausgesät wurden daher unter anderem Schafgarbe, Kerbel und Glo-
ckenblume sowie die Gräser Wiesenfuchsschwanz, Glatthafer und 
Weidelgras. Geschätzt werden diese beispielsweise von Wildbienen, 
wobei jede Wildbienenart auf eine bestimmte Pflanze spezialisiert ist. 
Um solches Wissen an den momentan noch brachen Flächen zu ver-
mitteln, wurden jeweils entsprechende Hinweisschilder ausgestellt. 
Gepflegt werden die Blühwiesen von Mitarbeitern der Digeno unter 
fachlicher Anleitung von Experten des Landratsamtes, die zuvor die 
Flächen sorgfältig ausgewählt hatten.
Einen großen Beitrag leistet auch die Landwirtschaft im Kreis, da 
nach den Auswertungen des Fachdienstes Landwirtschaft des Land-
ratsamtes inzwischen pro Jahr über 2.400 Hektar mit Blühmischun-
gen ausgesät werden. Das sind sieben Prozent der gesamten 
Ackerfläche und damit so viel wie in keiner anderen Region in Baden-
Württemberg.
Informationen und Beratung zu Aussaat und Pflege privater Blühflä-
chenprojekte gibt es im Rahmen des Projekts „Blühender Naturpark“ 
unter 06271/942275 oder E-Mail info@np-no.de sowie unter 
www.naturpark-neckartal-odenwald.de.

Kunst kennt keine Grenzen: (K)ein alltägliches Theater spielt am 
21. Oktober in Mosbach „Das kalte Herz“
Nach dem großen Erfolg der Premiere im Mai setzt das Projekt-
ensemble „(K)ein alltägliches Theater“ am Sonntag, 21. Oktober 
in Mosbach mit der Theateraufführung „Das kalte Herz“ erneut ein 
Zeichen für Miteinander und Teilhabe. Gespielt wird das Märchen von 
20 Laiendarstellern mit und ohne Behinderung. Für die Inszenierung 
ist Theaterpädagoge Alexander Kaffenberger zuständig, geleitet wird 
das Projekt von Jutta Schüle, der Beauftragten für die Belange von 
Menschen mit Behinderung im Neckar-Odenwald-Kreis.
Im Mittelpunkt der frei nach Wilhelm Hauff erzählten Geschichte 
steht der Köhlerjunge Peter Munk, der sozial aufsteigen, angesehen 
und geachtet werden möchte. Munk möchte die Taschen voller Geld 
haben und der flotteste Tänzer weit und breit sein. Zwei Waldgeister 
stehen bereit, ihm dazu zu verhelfen.
Die Idee zu dem inklusiven Theaterprojekt entstand im Frühjahr 
2017. Kulturelle Barrierefreiheit als Beitrag zur Inklusion, so der Plan 
der Behindertenbeauftragten Schüle. Unterstützt und begleitet wird 
sie unter anderem von Beate Frey vom Verbund Oberschwarzach 
der Johannes-Diakonie Mosbach.
Das Projekt bietet eine Plattform für die Begegnung von Menschen 
mit und Menschen ohne Behinderung auf dem künstlerischen Weg 
des Theaters jenseits von körperlichen, sprachlichen und kulturellen 
Barrieren. Das spielerische Element des Theaters ermöglicht das 
Entwickeln einer gemeinsamen Vision gerade durch die Verschie-
denartigkeit der Mitspielerinnen und Mitspieler. 
„Vielfalt ist eine Bereicherung“, betont Schüle. Was mit einer Idee zur 
kulturellen Barrierefreiheit begonnen hat, ist bühnenreif geworden 
und erlebt am 21. Oktober die zweite Aufführung.
Die Aufführung findet um 18.00 Uhr in der Alten Mälzerei in Mosbach 
statt. Karten gibt es ab 16.30 Uhr an der Abendkasse. Der Eintritt 
beträgt 7 Euro (ermäßigt 5 Euro, Kinder sind frei) und dient dem 
Fortbestand der inklusiven Theaterarbeit im Landkreis.

Der Fachdienst Landwirtschaft informiert
Verschiebung der Sperrfrist auf Dauergrünland im Neckar-
Odenwald-Kreis
Für den gesamten Neckar-Odenwald-Kreis wird wie angekündigt 
eine Allgemeinverfügung über die Verschiebung der Sperrfrist auf 
Grünland erlassen.
Für Dauergrünland ist für den Landkreis Neckar Odenwald der Ver-
botszeitraum für die Aufbringung von Düngemitteln mit wesentlichen 
Stickstoffgehalten, ausgenommen Festmist von Huf- und Klauentie-
ren oder Komposte, auf den 15. November 2018 bis 14. Februar 
2019 festgelegt. In diesem Zeitraum ist es untersagt, vorgenannte 
Düngemittel auszubringen.
Die Verschiebung der Verbotszeiträume gilt nicht für Wasserschutz-
gebiete.

Sonstige Bekanntmachungen
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Unbeschadet dieser vorgesehenen Änderung sind alle weiteren 
Vorgaben der Düngeverordnung zu beachten. Insbesondere dür-
fen stickstoff- oder phosphathaltige Düngemittel nicht aufgebracht 
werden, wenn die Böden nicht aufnahmefähig sind. Die maximale 
Aufbringmenge im Herbst beträgt 60 kg Gesamtstickstoff je Hektar.
Auf die Bestimmungen der Schutzgebiets- und Ausgleichsverord-
nung (SchALVO) wird ausdrücklich hingewiesen.
Die Stickstoffgaben sind mit ihrem anrechenbaren Stickstoffanteil 
(Werte nach Anlage 3 der DüV, mindestens jedoch der verfügbare 
Stickstoff bzw. Ammoniumstickstoff) bei dem ermittelten N-Düngebe-
darf im Folgejahr in Ansatz zu bringen. Hierfür sind die ausgebrach-
ten Düngermengen zu dokumentieren.
Die Aufbringung oben genannter Düngemittel soll auf möglichst ebe-
nen Flächen erfolgen.
Diese Allgemeinverfügung gilt am Tage nach der Bekanntmachung 
als bekannt gegeben. Sie kann beim Landratsamt Neckar-Oden-
wald, Fachdienst Landwirtschaft, Präsident-Wittemann-Str. 9, 74722 
Buchen und im Internet unter http://www.neckar-odenwald-kreis.de/
Landratsamt/Bekanntmachungen.html eingesehen werden.
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
kann schriftlich oder zur Niederschrift beim Sitz des Landratsamtes 
Neckar-Odenwald, Neckarelzer Straße 7, 74821 Mosbach oder bei 
jeder anderen Dienststelle des Landratsamtes Neckar-Odenwald-
Kreis eingelegt werden.

Betreuungsverein NOK e.V.
Vorsorgevollmacht Betreuungs- und Patientenverfügung
Selbstbewusst die Zukunft gestalten, solange man gesund ist 
Jeder Mensch kann vorübergehend oder auf Dauer die Fähigkeit ver-
lieren, seinen eigenen Willen zu äußern, Entscheidungen zu treffen 
und Geschäfte abzuschließen.
Es spielt keine Rolle, aus welchen Gründen jemand seine Angele-
genheiten nicht mehr selbst regeln kann: Wer für diesen Fall nicht 
vorsorgt, kann nicht damit rechnen, dass die Angehörigen automa-
tisch für ihn entscheiden dürfen.
Ehegatten, Kinder oder andere Verwandte oder Freunde dürfen nur 
für den Betroffenen handeln, wenn sie eine Vollmacht oder Betreu-
ungsverfügung vorweisen können. In den letzten Jahren muss-
te zunehmend beobachtet werden, dass vielfach intakte Familien 
sich gerichtlichen Betreuungsverfahren gerade deshalb unterziehen 
mussten, weil entsprechende Vorsorgemaßnahmen versäumt wor-
den waren.
Frau Ingrid Kraft, Mitarbeiterin des Betreuungsvereins Neckar-Oden-
wald-Kreis e.V., informiert über die verschiedenen Vorsorgemöglich-
keiten. Die Zuhörer werden auch zu Inhalten, Formulierungen und 
Fragen der Aufbewahrung der Schriftstücke beraten.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 24.10.2018 um 18.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Haßmersheim, Friedrichstraße 4c statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Das Amtsgericht informiert
Auszubildende als Justizfachangestellte gesucht
Am 1. September 2019 werden beim Amtsgericht Heidelberg wieder 
Auszubildende zum/zur Justizfachangestellten eingestellt. 
Bewerben können sich Absolventen von Realschulen. Die Ausbil-
dung dauert 2½ Jahre.
Es besteht die Aufstiegsmöglichkeit z. Justizfachwirt/-in (Beamter/
Beamtin im mittleren Justizdienst).
Justizfachangestellte nehmen büroorganisatorische und verwaltende 
Aufgaben bei Gerichten und Staatsanwaltschaften wahr. Sie sind 
überwiegend in Service-Einheiten in den Fachgebieten Zivilprozess, 
Zwangsvollstreckung, Insolvenzen, Ehe- und Familiensachen, Straf-
prozess, Grundbuch, Nachlass, Vormundschaft und Betreuung tätig.
Dort sind sie auch Ansprechpartner/-in für ratsuchende Bürgerinnen 
und Bürger und berücksichtigen deren besondere Situation und Inter-
essen. Sie arbeiten unmittelbar im Team mit Richtern, Rechtspflegern 
und Staatsanwälten zusammen. 
Die Ausbildungsvergütung beträgt im 1. Ausbildungsjahr 936,82 €, im 
2. Ausbildungsjahr 990,96 € und im 3. Ausbildungsjahr 1.040,61 €. 
Bewerbungen sind ab sofort online beim Oberlandesgericht Karls-
ruhe (www.oberlandesgericht-karlsruhe.de) unter der Rubrik „Beruf/
Ausbildung in der Justiz“ möglich.
Alternativ können Bewerbungen schriftlich
a) beim Oberlandesgericht Karlsruhe, Verwaltungsabteilung, Hoffstr. 

10, 76133 Karlsruhe oder

b) beim Amtsgericht Heidelberg, Ausbildungszentrum, Kurfürsten-
anlage 15, 69115 Heidelberg

eingereicht werden. 
Einer schriftlichen Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen:
• Motivationsschreiben
• Individuell gestalteter Lebenslauf
• Zeugnisse über das letzte Schulhalbjahr (2. Halbjahr) oder Schul-

abschlusszeugnis
• Zeugnisse über Ausbildungs- und Beschäftigungszeiten seit der 

Schulentlassung 
• ggf. Zeugnisse über bestandene Prüfungen.

Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Neckar-
Odenwald-Kreis e.V.
Mütter-Café
Das nächste „Mütter-Café“ des Kinderschutzbundes findet am Mitt-
woch, 24.10.2018 ab 15.00 Uhr in der Geschäftsstelle des Kinder-
schutzbundes, Farbgasse 18 in Mosbach statt.
Eingeladen sind alle Mütter, die sich gerne mit anderen austauschen 
möchten, die Anregungen für sich und ihr Kind suchen oder Mütter, 
die einfach mal eine Erholungspause benötigen. Auch Fragen über 
den Erziehungsalltag oder über die Entwicklung des Kindes haben 
Platz und Raum.
Der Dt. Kinderschutzbund Kreisverband Neckar-Odenwald-Kreis e.V. 
bietet zusammen mit dem SI-Club Mosbach Müttern und ihren 
Kindern zweimal monatlich die Möglichkeit, sich bezüglich sämtli-
cher Fragen zum Thema Kind auszutauschen sowie auch einfach 
gemeinsam Spaß zu haben. Bis Ende des Jahres werden die Treffen 
alle 2 Wochen in der Geschäftsstelle stattfinden.
Der Besuch des Mütter-Cafés ist kostenlos und unverbindlich.
Bei Fragen kann man sich an die Geschäftsstelle des Kinderschutz-
bundes wenden. 
Kontaktdaten: Anette Weigler, Tel. 06261/9368803, 
geschaeftsstelle@dksb-nok.de, weitergehende Infos auch unter 
www.kinderschutzbund-nok.de

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Hüffenhardt und Kälberts-
hausen
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: Hueffenhardt-Kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Hauptstraße 22
Bürostunden: Dienstag und Mittwoch 10.00 bis 11.30 Uhr
Der Sonntag
Wochenspruch
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem“.  (Römer 12, 21)
Kollekte: eigene Gemeinde

Hüffenhardt
Sonntag, 21.10.
  9.30 Uhr  Gottesdienst
Montag, 22.10.
15.30 bis
18.00 Uhr  Flötengruppen nach Absprache
Mittwoch, 24.10.
10.15 Uhr  Krabbelgruppe (Gemeindehaus)
15.45 Uhr  Konfirmanden-Kurs (Gemeindehaus) nach Absprache
20.00 Uhr  Kirchenchor-Probe (Gemeindehaus)
Donnerstag, 25.10.
18.30 Uhr  Posaunenchor-Probe (Gemeindehaus)

Kälbertshausen
Sonntag, 21.10.
10.45 Uhr  Gottesdienst
Dienstag, 23.10.
19.30 Uhr   Kirchengemeinderatssitzung in Kälbertshausen
Mittwoch, 24.10.
15.45 Uhr  Konfirmandenkurs in Hüffenhardt (nach Absprache)

Sonstige Bekanntmachungen / Kirchen
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Aus den Kirchengemeinden

Verkauf v. Grabgestecken
Am Samstag, 27. Oktober 2018 ab 10.00 Uhr findet der Ver-
kauf von Grabgestecken im evang. Gemeindehaus in Hüffen-
hardt statt. 
Mit dem Erlös unterstützen Sie die Arbeit der evang. Kirchenge-
meinde. Herzlichen Dank!
Ihr Bastelteam

Helfen mit „Weihnachten im Schuhkarton“
Die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ ist in vollem Gange. Die 
ersten Schuhkartons oder Geldspenden konnten schon in Empfang 
genommen werden. Wer sich noch beteiligen möchte findet die 
Schuhkarton-Infoblätter an folgenden Stellen: Bäckerei Fürll, am Info-
ständer im evangelischen Gemeindehaus in Hüffenhardt und in den 
beiden ev. Kirchen in Hüffenhardt u. Kälbertshausen oder kann Sie 
direkt bei den nachstehend aufgeführten Sammelstellen anfordern.
Die fertig gepackten Schuhkartons oder Geldspenden können bei 
folgenden Sammelstellen abgegeben werden: 
in Hüffenhardt bei Familie Schirrmann in der Eichendorffstraße 3
in Kälbertshausen bei Familie Knebel, In den Weinbergen 20.
Die Schuhkartons sollten dort, entgegen dem Aufdruck im Infoflyer, 
bis spätestens 13.11.2018 angekommen sein, weil sie auch noch 
weitergeleitet werden müssen.
Besten Dank im voraus für Ihre Unterstützung. Die Schuhkartons 
kommen in diesem Jahr hauptsächlich in osteuropäische Länder.
Helfer für Laternenumzug Kälbertshausen gesucht
Das bewährte Laternenteam sucht Unterstützung beim Laternenum-
zug am 10.11.2018 in Kälbertshausen. Die Besprechung dazu findet 
am 23.10.2018 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus in Kälbertshausen statt.

Frauenfrühstück in Kälbertshausen
Herzlich eingeladen sind alle Frauen zum diesjährigen Herbst-
Frauenfrühstück im Bürgerhaus Kälbertshausen. 
Am Mittwoch, 7. November um 9.00 Uhr spricht Frau Regine 
Murdoch-Nonnenmacher, Seelsorgerin und Beraterin aus Ofter-
dingen zum Thema „Angst in Mut verwandeln“ - Wer ein „Wozu“ 
im Leben kennt, der erträgt jedes „Wie“. 
Im Anschluss daran gibt es wieder ein Genussfrühstück und auf 
dem Büchertisch werden Literatur, Kalender und bereits weih-
nachtliche Geschenkideen zu finden sein. Eine Kinderbetreuung 
wird angeboten, bitte bei der Anmeldung angeben. Diese bitte 
bis Samstag, 3. November bei Margit Bräuchle, Tel. 858 oder 
Diana Knebel, Tel. 6335, abgeben.

21. Oktober 2018: Gedenkfeier anlässlich des 78. Jahrestages 
der Deportation der badischen Juden in Neckarzimmern
Anlässlich des 78. Jahrestages der Deportation der jüdischen Bevöl-
kerung Badens durch die Nationalsozialisten laden die Evangelische 
Landeskirche und die Erzdiözese Freiburg am Sonntag, 21. Oktober, 
14.30 Uhr zu einer Gedenkfeier in die Jugendbildungsstätte Neckar-
zimmern (Steige 50) ein. Bei der Feier wird auch Dr. Kurt Maier aus 
Washington anwesend sein. Er ist einer der wenigen Überlebenden 
der Deportation. „Koffer packen und zum Abtransport bereit halten“ 
- mit diesem Befehl erschienen am Morgen des 22. Oktobers 1940 
SA-und SS-Männer an den Türen der jüdischen Familien Badens 
und der Pfalz. Ziel der Aktion, war es, die beiden „NS-Gaue“ als 
erste im Deutschen Reich „judenfrei“ zu machen. Mehr als 5.600 
Menschen aus Baden und 900 aus der Pfalz, wurden an diesem 
Tag von den Nationalsozialisten in das in Südwestfrankreich gele-
gene Lager Gurs verschleppt. Ein Drittel der Deportierten starb, von 
Seuchen und Unterernährung geschwächt, in den ersten Monaten 
der Lagerhaft, einige konnten fliehen und untertauchen, die meisten 
wurden ab März 1942 nach Auschwitz verschleppt und dort ermordet. 
Das „Mahnmal zur Erinnerung an die deportieren badischen Juden“, 
auf dem Gelände der Jugendbildungsstätte Neckarzimmern, wurde 
bewusst als Ort für die alljährlichen Gedenkfeiern bestimmt. Auf 
dieser etwa 20 Meter auf 20 Meter großen Gedenkstätte (Boden-
skulptur) in Form eines Davidsterns erinnern von Jugendgruppen 
und Schulklassen (Jugendlichen) (in künstlerischer Weise) gestaltete 
(geschaffene(n) Gedenksteine an die Schicksale der am 22. Oktober 
1940 aus ihrer Heimat herausgerissenen Juden. Mit den am 21. 
Oktober 2018 auf der Gedenkfeier eingeweihten neuen Gedenkstei-
nen aus Philippsburg, Wenkheim, Külsheim und Eberstadt werden 
125 Steine von insgesamt 138 badischen Deportationsorten auf dem 

Davidstern versammelt sein. Musikalisch umrahmt wird die Feier 
von den beiden Musikern Heribert Eckert (Klarinette) und Rainer 
Wagenmann (Akkordeon). Nach der Gedenkfeier besteht die Mög-
lichkeit den 2017 gedrehten Film „Home away frome home - Ein 
neues Leben in der Ferne“ (45 Minuten) zu sehen, der einfühlend das 
Leben von drei badischen Überlebenden der Lager und ihr Verhältnis 
zu ihrer früheren Heimat portraitiert: Kurt Salomon Maier und Inge 
Auerbacher leben heute in den USA, Eva Mendelsson in London.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 – 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: pfarramt.obergimpern@kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Di. 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 17.10.
Bad Rappenau   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
 19.00 Uhr   Salinenklinik, Salinenstr. 43: Kirche in 

der Klinik: Ein Bild sagt mehr als tau-
send Worte

Hüffenhardt 15.15 Uhr   Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach 18.00 Uhr   Rosenkranz
Untergimpern 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Donnerstag, 18.10.
Bad Rappenau 15.30 Uhr   Curata: Wort-Gottes-Feier
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Siegelsbach 18.00 Uhr  Rosenkranz
Freitag, 19.10.
Bad Rappenau 15.00 Uhr   Gebetsstunde
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
 19.00 Uhr   Oaseabend (Anbetung und Lobpreis)
Siegelsbach 18.00 Uhr   Rosenkranz
Obergimpern 18.00 Uhr   Rosenkranz
Kirchardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Samstag, 20.10.
Bad Rappenau 10.00 Uhr   Alpenland: Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach 17.00 Uhr   Rosenkranz
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse
Obergimpern 18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 21.10. - 29. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 53,10-11, L2: Hebr 4,14-16, Ev: Mk 10,35-45
Bad Rappenau 10.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Segnung des dia-

mantenen Ehepaares Wilfried und 
Hilde Schöfer

 10.30 Uhr   Gemeindezentrum: 
  Kindergottesdienst
 12.00 Uhr   Tauffeier der Kinder Anastasia Schall 

und Jonathan Andreas Boje
Heinsheim   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
Grombach   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Siegelsbach   9.00 Uhr   Wort-Gottes-Feier
 18.00 Uhr   Rosenkranz
Hüffenhardt 18.00 Uhr   Rosenkranz
Montag, 22.10.
Bad Rappenau 17.00 Uhr   Rosenkranz
Siegelsbach   8.30 Uhr   Laudes (Morgengebet)
 18.00 Uhr   Rosenkranz
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Rosenkranz
Dienstag, 23.10.
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr   Rosenkranz

Kirchliche Nachrichten
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Grombach 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Mittwoch, 24.10.
Bad Rappenau   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
 19.00 Uhr   Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik: Lust auf moderne Kir-
chenlieder?

Siegelsbach 18.00 Uhr   Rosenkranz
Untergimpern 18.00 Uhr   Rosenkranz
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Obergimpern 20.00 Uhr   Gemeindezentrum: Erstkommunion-

Elternabend für die Eltern der Kinder 
aus Ober- und Untergimpern, Grom-
bach und Kirchardt

Donnerstag, 25.10.
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr   Rosenkranz
Obergimpern 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Hilfe für Indonesien
Mehr als 1.600 Tote, tausende Verletzte und mehr als 70.000 Men-
schen obdachlos - und die Zahl steigt täglich. Die indonesische Insel 
Sulawesi wurde nacheinander von Erdbeben, einem Tsunami und 
einem Vulkanausbruch getroffen. Caritas international und ihre indo-
nesischen Partner reagieren sofort und entsenden lokale Nothilfe-
teams, die den Betroffenen zur Seite stehen. Gelder werden dringend 
benötigt, um den Betroffenen der Katastrophe zur Seite zu stehen.
Helfen Sie jetzt mit Ihrer Spende! Die Gottesdienst-Kollekten am 
20./21.10.2018 gehen an Caritas International für die Linderung der 
Not in Indonesien.
Erstkommunionvorbereitung 2019 in der Seelsorgeeinheit Bad 
Rappenau und Obergimpern
Der 1. Infoabend zur Erstkommunionvorbereitung für Ober- und 
Untergimpern, Grombach und Kirchardt fi ndet am Mittwoch, 24. 
Oktober 2018 um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum St. Cyriak in Ober-
gimpern (Schlossstr. 7) statt. Herzliche Einladung dazu.
Sollten Sie vorab Fragen haben, dürfen Sie sich gerne an Gemein-
dereferentin Cornelia Huber wenden (Tel. 07264/9602760, E-Mail: 
huber@kath-badrappenau.de).
(Der Infoabend für die Gemeinden Bad Rappenau, Heinsheim, Sie-
gelsbach und Hüffenhardt fand bereits am 16.10.2018 statt.)
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz-Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende
Ein Bild sagt mehr als tausend Worte
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 17. Oktober, 19.00 Uhr; Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, 
Entspannungs-Raum, Haus B, Ebene 7
Lust auf moderne Kirchenlieder? Zum Mitsingen, -summen, -brum-
men, -pfeifen und Zuhören
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 24. Oktober, 19.00 Uhr; Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, 
Gruppenraum/Cafeteria, Zwischengeschoss

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ 
 u. a.  Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Johannes“ 

(Kapitel 13 und 14) 
Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis 
 „Den „furchteinfl ößenden“ Tag fest im Sinn behalten!“ 
Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis 
 „Das Ende der falschen Religion ist nahe“ 
jeweils mit anschließendem Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Schulen und 
Kindergärten

DHBW Mosbach
In den Herbstferien Hochschulluft schnuppern
Schnuppervorlesungen an der DHBW Mosbach
In den Herbstferien vom 29. Oktober bis 2. November besteht die 
Möglichkeit zusammen mit den Studierenden an echten Vorlesungen 
teilzunehmen. Die Schülerinnen und Schüler erhalten Infos aus erster 
Hand und können Kontakte knüpfen.
Alle Termine sind im Internet zu fi nden. Eine Anmeldung ist notwen-
dig: www.mosbach.dhbw.de/schnuppervorlesung

Vereinsnachrichten

HSV-Nachrichten

Schrottsammlung
Am Samstag, 20. Oktober 2018, ab 8.00 Uhr, wird die 1. und 2. 
Mannschaft in Hüffenhardt und in Kälbertshausen eine Schrottsamm-
lung durchführen. Angenommen wird metallischer Schrott aller Art 
sowie Fahrzeugbatterien. Ausgeschlossen von der Mitnahme sind 
Kühlschränke und Gegenstände mit Ölresten. Größere Mengen bitte 
bei P. Lawin, Tel. 6228, anmelden. Der HSV hilft dann auch gern bei 
der Bereitstellung.
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich bei der Entsorgung Ihres o.g. 
Schrotts diesen Termin vormerken würden.

Abteilung Fußball 

Spielankündigung
Sonntag, 21.10.2018
13.15 Uhr  FC Phönix Neckarzimmern II - HSV II
15.00 Uhr  FC Phönix Neckarzimmern I - HSV I

KKS Hüffenhardt e.V.

Grümpelschießen 2018
Das Wetter lud eigentlich dazu ein, im Außenbereich des Schützen-
hauses zu sitzen und das herrliche Wetter zu genießen.
Doch der Wettkampf lockte dann doch alle Teilnehmer auf den 
Schießstand. Es waren perfekte Rahmenbedingungen für das Grüm-
pelschießen 2018.
23 Mannschaften traten in diesem Jahr gegeneinander an und ermit-
telten im Laufe des Tages das beste Team.
Durch die warme Temperatur war es in diesem Jahr ein Vergnügen 
den Schützen über die Schulter zu schauen, man musste sich nicht 
wie in so manch anderem Jahr im Gastraum aufwärmen gehen.
Nach den Vorrunden zeichneten sich die ersten Favoriten ab und 
nach der Endrunde musste das Turnier bei den Damen durch ein 
Stechen entschieden werden.
Hier die Ergebnisse:
Platzie-
rung

Mannschaft Schütze 1 Er-
geb-
nis

Schütze 2 Er-
geb-
nis

Schütze 3 Er-
geb-
nis

Ergeb-
nis 
Mann-
schaft

Damen
1. HCV 4 

Passion 2 
Dance 2

Laura 
Kreis

90 Rebecca 
Preisler

88 Sarah 
Schmidt

90 268

2. Lady-
Kracher

Karina 
Kratz

91 Sybille 
Ries

87 Maggy 
Weiß

90 268

3. HCV 1 
Die wilden 
Muttis

Martina 
Parzer

89 Uschi 
Schmidt

88 Simone 
Grimm

90 267

4. HSV Knaller-
frauen

Lena 
Schwab

88 Tamara 
Stark

86 Annika 
Wieland

89 263

Schulen / Vereinsnachrichten
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5. HSV 
Damen 1

Stefanie 
Schneider

88 Manuela 
Geyer

87 Lorena 
Hartjens

81 256

6. HCV 3 
Passion 2 
Dance 1

Janina 
Lang

87 Rabea 
Kessler

84 Laura 
Grimm

83 254

7. MGV 1 Chor. 
Poration

Jutta 
Weber

76 Nadja 
Reske

89 Tanja 
Bender

86 251

8. HCV
Damen 2

Maya 
Vierling

82 Vanessa 
Hofmann

75 Katrin 
Kublick

84 241

Herren
1. HCV 1 Mario 

Schmidt
91 Erhard 

Preissler
92 Dirk 

Zimmer-
mann

90 273

2. HCV Best of Nick 
Ramba-
cher

91 Jannik 
Stark

88 Morris 
Vierling

91 270

3. Jacky 
Geschwader

Marcel 
Paul

91 Tanja 
Paul

92 Nadine 
Laier

81 264

4. HSV 1 Markus 
Haas

81 Philip 
Weber

88 Markus 
Neff

93 262

5. HSV 2 Ralf 
Hoffmann

86 Bettina 
Schwab

90 Steven
 Wittmann

92 268

6. HSV 3 Marco 
Nickel

83 Daniel 
Lawin

90 Andrè 
Wlodarcack

86 259

7. Die Zwei 
Lustigen 3

Niklas 
Weizsä-
cker

85 Dennis 
Schmidt

87 Daniel 
Lumia

85 257

8. MGV 1 Chor. 
Poration

Vera 
Diemer

81 Silke Hof-
mann

87 Gerald 
Nagel

83 251

9. Wir Maximilian 
Neubauer

88 Fabian 
Kublick

86 Enrico 
Richter

85 259

10. Die Minions Tanja 
Jachmann

82 Tobias 
Remmlin-
ger

88 Hannes 
Veigel

88 258

11. HCV 2 Erich 
Rieger

87 Jan Koos 84 Klaus 
Lang

78 249

12. MGV 2 Chor. 
Poration

Jennifer
 Haas

82 Mario 
Haas

82 Anja 
Sauer

83 247

13. Hot Shots - 
Die wabbel-
ige Gefahr

Andrè 
Ebend

69 Stefanie 
Ebend

91 Alex 
Rudy

72 232

14. DRK 
Aglaster-
hausen

Michael 
Bittler

84 Andreas 
Schmidt

59 Cedric 
Hess

84 227

15. Die 3 Blinden Manfred 
Eckert

37 Jürgen 
Gaiser

72 Helmut 
Grimm

87 196

Herzlichen Glückwunsch.

VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Reha auch bei Demenzkranken
Auch demenzkranke Menschen können einen Anspruch auf statio-
näre Rehabilitation haben, entschied das Landessozialgericht (LSG) 
Stuttgart am 17. Juli 2018 (Aktenzeichen L 11 KR 1154/18). Da hatte 
eine 78-Jährige, die seit 2013 an Alzheimer leidet, eine vierwöchige 
Reha-Maßnahme in einem Therapiezentrum in Begleitung ihres 
Ehemanns beantragt. Die Krankenkasse lehnte ab, Widerspruch 
und sozialgerichtliche Klage blieben erfolglos. Das LSG gab der Frau 
aber Recht.
Der Anspruch auf Rehabilitation setze grundsätzlich Behandlungsbe-
dürftigkeit, Rehafähigkeit und positive Rehaprognose voraus. Abzu-
stellen sei auf die konkretindividuellen Rehaziele wie beispielsweise 
körperliche und geistige Aktivierung.
Dabei seien stets die individuellen Verhältnisse, Art und Schwere der 
Erkrankung und die für die Versicherte möglichen Behandlungsziele 
zu prüfen, so das LSG.

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Vorschau November
 4. November, Tageswanderung nach Neipperg zum Hörnle
11. November, Herbstwaldwanderung
24. November, Jahreshauptversammlung OWK - Ortsgruppe Haß-
mersheim
Klubabend am Freitag, 19. Oktober 2018
Zu  einem Klubabend am Freitag, 19. Oktober treffen wir uns um 
18.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (Vereinsraum). Wanderwart 
Warnfried Reinhart wird über das aktuelle Klubgeschehen informie-
ren und einen Rückblick über die Wanderfreizeit in Baiersbronn in 
Form einer Fotoshow halten. Bei Zwiebelkuchen und neuem Wein 
möchten wir zusammen ein paar gemütliche Stunden miteinander 
verbringen. Hierzu sind alle Wanderfreunde recht herzlich eingela-
den, auch Nichtmitglieder.
In unserem Schaukasten am alten Rathaus und auf der Homepage  
im Internet unter: http://www.owk-hassmersheim.de können Sie wei-
tere Informationen zu unseren Wanderungen finden, schauen oder 
klicken Sie doch einmal rein.

Heimatverein Kraichgau e.V.

Den Kraichgau kennenlernen
Exkursion nach Bruchsal-Büchenau
Unter dem Motto „Den Kraichgau kennenlernen“ führt am Samstag, 
20. Oktober 2018 eine Exkursion des Heimatvereins Kraichgau 
nach Bruchsal-Büchenau. Mitglieder und Interessierte sind herzlich 
eingeladen. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr bei der kath. Kirche, Gustav-
Laforsch-Straße 80.
Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 20. Oktober 2018 besteht für Interessierte und Mitglie-
der des Heimatvereins erneut die Gelegenheit, sich in der im Schloss 
Gochsheim untergebrachten Kraichgau-Bibliothek von 9.00 bis 13.00 
Uhr umfassend über den Kraichgau, seine Geschichte, seine Kultur 
und seine Bewohner zu informieren oder die Anregungen aus Ausflü-
gen zu vertiefen bzw. sich darauf vorzubereiten. Nicht zu vergessen 
auch unser „Bücherflohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, die im 
Buchhandel meist bereits nicht mehr erhältlich ist.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 27. Oktober, 10. und 24. 
November sowie 8. Dezember.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter 
www.heimatverein-kraichgau.de. Dort finden Sie auch einen Link 
zum Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Orts-
sippenbücher.

Vereinsnachrichten

Achten Sie im Stadtverkehr bitte auf Fußgänger, Radfahrer 
und besonders auf Kinder.
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DLRG Mosbach
Bücherflohmarkt 
Am Samstag, 17. November von 18.00 bis 20.30 Uhr sowie am 
Sonntag, 18. November von 9.30 bis 16.00 Uhr öffnet wieder der 
DLRG-Bücherflohmarkt im Tanzsportzentrum Mosbach (Hallenbad) 
seine Türen: Rund 20.000 Bücher - sortiert nach Kinderbüchern, 
Romane, Koch-, Reise- und Sachbüchern - warten auf neue Besitzer. 
Alle Bücher werden zum „Leseratten“-freundlichen Kilopreis von drei 
Euro abgegeben, für Kaffee und Kuchen sorgt das Tanzsportzentrum.

Sonstige
Bekanntmachungen

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V
Dringend Gastfamilien gesucht!
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Latein-
amerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette Gastfa-
milien. Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Argentinien 
18.1. - 15.2.2019,  Brasilien 13.1. - 28.2.2019 und Mexiko 22.1. 
- 11.4.2019. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt:  DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711/6586533, mobil 0172/6326322, E-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Sonstige Bekanntmachungen

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr Neu

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist jetzt auch samstags für Sie erreichbar!

ACHTUNG:
Blaulicht und 
Martinshorn
müssen sein

Stellen Sie sich vor: Sie wohnen beim Feuer-
wehrhaus oder an der Hauptstraße. 
Nachts um 3 Uhr fährt mit Tatütata und Riesen-
krach die Feuerwehr an Ihrem Haus vorbei. 

Sie werden wach! Was denken Sie?
•  Hoffentlich können die Feuerwehrleute noch
 rechtzeitig helfen oder
• die werden doch nicht zu uns kommen oder
• sind alle unsere Kinder zu Hause oder
• müssen die so einen Krach machen und 

mich in meiner wohlverdienten Nachtruhe 
stören!

Wird die Feuerwehr alarmiert, zählt jede Sekun-
de. Minuten entscheiden oftmals über Leben 
und Tod, über kleines Feuer oder Großbrand 
mit riesigem Sachschaden. 
Darum muss die Feuerwehr im Schadensfall 
möglichst rasch an der Einsatzstelle sein. 
Und dabei helfen ihr die Sonderrechte nach § 
35 Straßenverkehrsordnung. 

Diese können aber nur in Anspruch genom-
men werden mit Blaulicht und Martinshorn. 
Es ordnet an: „Alle übrigen Verkehrsteilnehmer 
haben sofort freie Bahn zu schaffen.“ 
Das Blaulicht allein ist hierfür unzulässig.

Stellen Sie sich vor, dass diese „Krach machen-
den“ Feuerwehrleute
• vor 5 Minuten noch selbst in ihren Betten wa-

ren - wie Sie
• um 6 Uhr wieder zur Arbeit müssen - wie Sie
• die nächsten 2 oder 3 Stunden nicht mehr 

schlafen werden (was oftmals auch für die Fa-
milien gilt)

Ihre Feuerwehr dankt Ihnen für Ihr Verständnis.

Notruf 112

EINE INFORMATION IHRER FEUERWEHR

Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte der folgenden Firmen bei:

Kleider Müller
Rock Apotheke
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr Neu

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist jetzt auch samstags für Sie erreichbar!



Die Nussbaum Medien Verlagsgruppe 
handelt unter dem Leitgedanken „Heimat stärken“

Das bedeutet für uns unter anderem ein angemessenes 
Engagement im sozialen Bereich. Beispielsweise durch die 
Nussbaum Stiftung, durch unsere zwei, teilweise inklusiven, 
betrieblichen Kindertagessätten und durch ein großzügiges 
Ausbildungsangebot für Jugendliche. 

2016 wurden wir von der Caritas und dem Ministerium für 
Finanzen und Wirtschaft Baden-Württemberg für den Mit-
telstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Württem-
berg nominiert.

Die Nussbaum Stiftung hat sich die Umsetzung gemeinnützi-
ger Projekte zur Aufgabe gemacht. Gefördert werden Vereine 
in den Bereichen Sport und Kultur. Außerdem unterstützen wir 

unschuldig in Not geratene Menschen oder Personengruppen 
sowie soziale Projekte.
Durch gezielte Förderaktionen will die Nussbaum Stiftung 
kraftvoll und nachhaltig die Förderbereiche unterstützen. Der 
Schwerpunkt der Aktivitäten liegt im Verbreitungsgebiet der 
Nussbaum Medien Betriebe. 

Nähere Informationen unter www.nussbaum-stiftung.de.

Nussbaum Stiftung gemeinnützige GmbH
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
Telefon +49(0)6227 5449-1350
E-Mail: info@nussbaum-stiftung.de

Helfen kann auch für Sie so einfach sein
Sie möchten in der Region etwas Gutes tun? 

Mit einem Anruf können Sie die Nussbaum Stiftung einfach und unkompli-
ziert unterstützen. Wir freuen uns über jede Spende, die wir weitergeben. 
Wir garantieren Ihnen eine sorgfältige Auswahl der unterstützten Projekte. 

Die Spenden-Hotline lautet: 

09001 22 55 44-00

Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird dann Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.

Gerne können Sie Ihre Spende auch an folgendes Konto 
der Nussbaum Stiftung überweisen: 

Volksbank Kraichgau Wiesloch-Sinsheim eG
IBAN:  DE61 6729 2200 0033 6374 03 · BIC:  GENODE61WIE
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Den Krämpfen zum Trotz

Mit MS nach 100 km zum Ritterschlag
Mosbach/Region Tauber-
tal. (pr/red).  Matthias Mül-
ler wurde beim 5. Taubertal 
100 Ultramarathon mit 240 
Gleichgesinnten um 6 Uhr in 
Rothenburg ob der Tauber 
von einem Ritter beauftragt, 
eine Botschaft in die Ziele Bad 
Mergentheim (50 km), Tau-
berbischofsheim (71 km) oder 
Wertheim (100 km) zu über-
bringen. 

Die Strecke führte weitge-
hend entlang des Taubertal-
radwegs. Eine herrliche Land-
schaft, eine vorbildliche Orga-
nisation, Fanfarenbläser, das 
Durchlaufen des Weikerheimer 
Schlosses und immer wieder 
erstaunte Zuschauer gaben dem 

Lauf eine besondere Note. Der 
Mosbacher passierte nach 8:16 
Stunden und damit 37 Minu-
ten schneller, seinen letztjähri-
gen Endpunkt Tauberbischofs-
heim. Obwohl ihn schon länger 
Krämpfe in der Oberschenkel-
muskulatur plagten und deshalb 
ab Kilometer 72 nur noch gehen 
möglich war, wollte er sich von 
den Beeinträchtigungen durch 
seine Multiple Sklerose (MS, 
fortschreitende Nervenerkran-
kung)  nicht abhalten lassen, 
ein neues Traumziel zu errei-
chen. Er kämpfte sich, an den 
Check-Points durch seine Frau 
betreut, einsam durch dunkle 
Wälder und Felder. Der 52-Jäh-
rige erreichte sehr erschöpft, 
aber glücklich nach 100 Kilo-

metern und 14:26 Stunden das 
Ziel in Wertheim. Als Beloh-

nung durfte er sich zum Ritter 
schlagen lassen.

Kooperation mit Guangzhou R&F

VfB Stuttgart will langfristig in China Fuß fassen
Stuttgart. (pm). Der VfB hat 
am 10. Oktober eine Vereins-
kooperation mit dem chine-
sischen Super-League-Club 
Guangzhou R&F geschlossen. 
Die zunächst auf fünf Jahre 
angelegte strategische Zusam-
menarbeit zwischen R&F und 
dem VfB umfasst praktisch 
alle Aspekte, Handlungs- und 
Geschäftsfelder im professio-
nellen Fußball. 

Der offizielle Startschuss der 
Partnerschaft erfolgte in der 
chinesischen Millionenmetro-
pole Guangzhou mit der Unter-
zeichnung des Kooperations-
vertrages. Jochen Röttgermann, 
Vorstand Marketing und Ver-
trieb, Thomas Hitzlsperger, Prä-
sidiumsmitglied und Direktor 
Nachwuchsleistungszentrum, 
und Heiko Stroh, Leiter Inter-
nationalisierung, vertraten den 
VfB vor Ort.

Verein will  
„in China Fuß fassen“
In der Kooperationsvereinbarung 
wurde festgehalten, dass Guangz-
hou R&F vor allem in den Berei-
chen Sportorganisation, Sport-
entwicklung sowie Vertrieb und 
Sponsoring auf Konzepte, Strate-

gien und Strukturen des VfB Stutt-
gart zurückgreifen kann. Demge-
genüber erhält Stuttgart neben der 
Einbindung in die Außenkom-
munikation von R&F die Mög-
lichkeit, das weitreichende Netz-
werk des Clubs in China zu nut-
zen und mit dieser Unterstützung 
nachhaltig in China Fuß zu fassen.

Internationalisierung 
vorantreiben
„Wir freuen uns sehr über die-
se Kooperation mit Guangzhou 
R&F. Diese Form der Zusam-
menarbeit, ermöglicht es uns, 
unseren eigenen Weg in Bezug 
auf die Internationalisierung des 
VfB Stuttgart zu gehen. R&F und 

der VfB sind Partner auf Augen-
höhe und wir wollen gemeinsam 
Konzepte und Ideen entwickeln, 
von denen beide Clubs pers-
pektivisch profitieren können. 
Das ist für uns entscheidender 
als direkt hohe Einnahmen zu 
generieren“, betont Jochen Rött-
germann.

Jochen Röttgermann und Shenghua Huang, Vice Chairman Guangzhou R&F Foto: VfB Stuttgart

Ein glücklicher Matthias Müller (2. v. r.) mit Burgfräulein, Herzkönigin und 
einem Ritter  Foto: LAZ Triathlon Mosbach

Die Nussbaum Medien Verlagsgruppe 
handelt unter dem Leitgedanken „Heimat stärken“

Das bedeutet für uns unter anderem ein angemessenes 
Engagement im sozialen Bereich. Beispielsweise durch die 
Nussbaum Stiftung, durch unsere zwei, teilweise inklusiven, 
betrieblichen Kindertagessätten und durch ein großzügiges 
Ausbildungsangebot für Jugendliche. 

2016 wurden wir von der Caritas und dem Ministerium für 
Finanzen und Wirtschaft Baden-Württemberg für den Mit-
telstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Württem-
berg nominiert.

Die Nussbaum Stiftung hat sich die Umsetzung gemeinnützi-
ger Projekte zur Aufgabe gemacht. Gefördert werden Vereine 
in den Bereichen Sport und Kultur. Außerdem unterstützen wir 

unschuldig in Not geratene Menschen oder Personengruppen 
sowie soziale Projekte.
Durch gezielte Förderaktionen will die Nussbaum Stiftung 
kraftvoll und nachhaltig die Förderbereiche unterstützen. Der 
Schwerpunkt der Aktivitäten liegt im Verbreitungsgebiet der 
Nussbaum Medien Betriebe. 

Nähere Informationen unter www.nussbaum-stiftung.de.

Nussbaum Stiftung gemeinnützige GmbH
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
Telefon +49(0)6227 5449-1350
E-Mail: info@nussbaum-stiftung.de

Helfen kann auch für Sie so einfach sein
Sie möchten in der Region etwas Gutes tun? 

Mit einem Anruf können Sie die Nussbaum Stiftung einfach und unkompli-
ziert unterstützen. Wir freuen uns über jede Spende, die wir weitergeben. 
Wir garantieren Ihnen eine sorgfältige Auswahl der unterstützten Projekte. 

Die Spenden-Hotline lautet: 

09001 22 55 44-00

Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird dann Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.

Gerne können Sie Ihre Spende auch an folgendes Konto 
der Nussbaum Stiftung überweisen: 

Volksbank Kraichgau Wiesloch-Sinsheim eG
IBAN:  DE61 6729 2200 0033 6374 03 · BIC:  GENODE61WIE
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Berufswahl mit oder ohne Eltern

parentum-Messe zeigt jungen Menschen Wege in den Beruf
Sinsheim (pm/red). Berufs-
wahl? Ein Familienprojekt! 
Um einen Ausbildungs- oder 
Studienplatz müssen sich 
junge Menschen selbst küm-
mern. Eltern sind dennoch 
als Berater von Bedeutung. 
Ausbildung, Ausland oder 
Studium? Orientierung im 
Labyrinth der Ausbildungsbe-
rufe und Studiengänge gibt der 
„parentum-Eltern+Schülertag 
für die Berufs- und Studien-
wahl“ am 20.10. in der Halle 
Terminal im Technik-Museum 
Sinsheim von 10 bis 14 Uhr 
genügend Gelegenheit. 

Egal ob Schüler oder Studien- 
abbrecher, Kurzentschlossener 
oder Langzeitplaner, mit oder 
ohne Eltern: Kommen darf 
jeder, für den das Thema Berufs-
wahl wichtig ist. 

Praktikum, Ausbildung, Studium 
Rund 30 regionale und überregi-
onale Unternehmen, Hochschu-
len und Beratungsinstitutionen 
stehen den Besuchern zur Verfü-
gung. „Die persönlichen Gesprä-
che mit den Ausstellern sind eine 
hervorragende Möglichkeit, Kon-
takte für die Zukunft zu knüp-
fen“, weiß parentum-Projektlei-

terin Heike Strigel. Daraus kann 
sich ein Praktikum oder auch 
mehr entwickeln. „Unsere Aus-
steller berichten, dass aus diesen 
Erstkontakten zahlreiche Praktika 
und später auch Ausbildungsver-
hältnisse entstanden sind“.

Studienabbrecher hoch im Kurs
Studium geschmissen? Das ist 
kein Weltuntergang. Auch Stu-
dienabbrechern stehen die Türen 
zur parentum offen. Die Umden-
ker stehen bei Ausbildungsbe-
trieben hoch im Kurs und sollten 
die Chance ergreifen, sich diesen 
vorzustellen.

In Vorträgen präsentieren Per-
sonalverantwortliche wertvolle 
Tipps, worauf es bei der Bewer-
bungsmappe und im Vorstel-
lungsgespräch ankommt, wie 
die perfekte Online-Bewerbung 
aussieht und wie Jugendliche die 
Hürde Einstellungstest meistern 
können. Die Last Minute-Aus-
bildungsplatzbörse zeigt aktuelle 
Möglichkeiten für den Berufsein-
stieg. Und wer nach der 10. Klas-
se noch weiter zur Schule gehen 
möchte, kann sich bei den berufs-
bildenden und privaten Schulen 
über ihr Angebot informieren.

Eltern – wichtige Unterstützer
Laut der Allensbach-Studie 
„Schule – und dann?“ empfin-
den es die meisten Eltern als 
selbstverständlich, sich bei der 
Berufsorientierung ihrer Kinder 
einzubringen. Die Unterstüt-
zung durch die Mutter wird von 
den Kindern etwas mehr gefor-
dert als die des Vaters. Schü-
ler, die von ihren Eltern inten-
siv unterstützt werden, fühlen 
sich besser über Ausbildungs- 
und Berufsmöglichkeiten infor-
miert und ihnen fällt die Berufs-
wahl leichter. Sie haben häufiger 
konkrete Vorstellungen darüber, 
was sie beruflich machen möch-
ten. Das zeigt wie wichtig die 
elterliche Hilfe ist

Der Eintritt ist frei, eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Infos: 
www.parentum.de

Neues Konzept zeigt Wirkung

Kunden wählen Kaufland zum „Händler des Jahres“ 
Neckarsulm (pm/red). In der 
Kategorie Supermärkte ist 
Kaufland zum „Händler des 
Jahres 2018“ gewählt worden. 
Insbesondere bei Preis-Leis-
tungs-Verhältnis, Sortiment, 
sowie bei Aktionen und Ange-
boten überzeugte das Unter-
nehmen aus Neckarsulm und 
holte sich den ersten Platz.

„Der Preis ist eine tolle Bestä-
tigung unserer Arbeit, gleich-
zeitig aber auch ein Auftrag für 
die Zukunft. Die Auszeichnung 
zeigt uns, dass wir mit unserem 
Konzept auf dem richtigen Weg 
sind. Mit unserem neuen Filial-
auftritt und unserem erweiterten, 
optimierten Sortiment entspre-

chen wir den Wünschen unse-
rer Kunden und erfüllen deren 
Erwartungen an eine moder-
ne und attraktive Einkaufsstätte. 
Wir verfolgen diesen neuen Weg 
weiterhin konsequent und freu-
en uns darauf, ihn gemeinsam 
mit unseren Kunden erfolgreich 
weiter zu gehen“, erklärt Richard 
Lohmiller, Vorstand Kaufland 
Deutschland.

Die Wahl
In Deutschland haben in die-
sem Jahr rund 110.000 Verbrau-
cher an der Online-Umfrage zur 
Wahl „Händler des Jahres“ teil-
genommen und rund 230.000 
Bewertungen abgegeben. Dabei 
wurden mehr als 350 Handels-

ketten in 36 Kategorien bewer-
tet. Die Wahl zum „Händler des 
Jahres" ist europaweit eine der 
größten Verbraucherbefragun-
gen und wurde in diesem Jahr 
zum zehnten Mal durchgeführt.

Die Kunden bewerten
Die Konsumenten bewerteten 
im Befragungszeitraum vom 15. 
Mai bis 3. September die Unter-
nehmen qualitativ im Hinblick 
auf zehn unterschiedliche Krite-
rien: Preis-Leistungs-Verhältnis, 
Aktionen und Angebote, Qua-
lität der Produkte, Sortiment, 
Kompetenz, Kundenfreundlich-
keit, Service, Einkaufserlebnis 
und Atmosphäre, Erreichbarkeit 
und Werbeversprechen. 

Konstruktiver Dialog

Heilbronn spricht mit Ökoweingütern wegen stärkerer Weindorf-Beteiligung
Heilbronn (pm/red). Die Öko-
weingüter wünschen sich eine 
stärkere Beteiligung beim 
Heilbronner Weindorf. Wie 
das realisiert werden kann, war 
Gegenstand eines Gesprächs 
zwischen Oberbürgermeister 
Harry Mergel und Andreas 
Stutz, Vertreter der Biowein-
produzenten, am 8. Oktober. 

„Wir hatten ein sehr konstruk-
tives Gespräch in guter Atmo-
sphäre“, fasst OB Mergel den 

Termin im Rathaus mit dem 
Vertreter der Ökoweingüter 
zusammen. Dieser hatte der 
Stadt im Vorfeld das Interesse 
der ECOVIN-Produzenten an 
einer stärkeren Einbindung in 
das Heilbronner Weindorf über-
mittelt. 

„Es ist durchaus reizvoll, dem 
Ökowein auf dem Heilbronner 
Weindorf einen höheren Stel-
lenwert einzuräumen“, erklärt 
Mergel. ECOVIN sei ein gefrag-

tes Qualitätskriterium und eine 
stärkere Sichtbarkeit würde 
einen Mehrwert für das Wein-
dorf bedeuten. „Denkbar wäre 
etwa ein Hinweis in der Preislis-
te oder eine Kennzeichnung der 
Stände, die Ökowein anbieten“, 
ergänzt Steffen Schoch von der 
veranstaltenden Heilbronn Mar-
keting GmbH.  

Den Ökoweingütern wurde im 
Ergebnis zusätzlich in Aussicht 
gestellt, dass sich der Aufsichts-

rat der Heilbronn Marketing 
GmbH mit dem Thema befas-
sen wird. Voraussetzung ist, dass 
nun ein überzeugendes Konzept 
von den Bioweinproduzenten 
vorgelegt wird.

Foto: Heilbronn Marketing/J. Häffner
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Oedheim: RalphsRetroSchau präsentiert „Dorfkunst meets Doofkunscht“

Aus Rodins „Denker“ wird der „Stinker“ auf dem Klo
(zg). RalphsRetroSchau in 
Oedheim ist für den Rest des 
Jahres 2018 zur Kunst- bzw. 
Kunschtgalerie mutiert. 

Dort wird seit dem 15. Septem-
ber nicht wie üblich eine Aus-
stellung zur Dorf- und Heimat-
geschichte präsentiert, sondern 
werden etwa 50 Exponate in 
Form von Photographien, Colla-
gen,  Skulpturen und Gemälden 
unter dem Motto „Dorfkunst 
meets Doofkuscht“ gezeigt.
Zu Ersterem zählt Ralph Wal-
ter, der das „Etablissement“ in 
der Oedheimer Hauptstraße 15 
seit fast sechs Jahren betreibt, 
figürliche und bildliche Darstel-
lungen einheimischer Künstler. 
In die zweite Kategorie „Doof-
kunscht“ ordnet er seine eigenen 
Machwerke ein: „Ich habe mei-
ne geistigen Blähungen einfach 
mal realisiert, in die Tat umge-
setzt und sicht- oder greifbar 
gemacht!“ Aufhänger im wahrs-
ten Sinne des Wortes, da mit vier 
Metern Länge unübersehbar im 
Schaufenster aufgehängt, ist die 
von ihm selbst entworfene Sky-

line von Oedheim.  „Jede bedeu-
tende Metropole hat ihre Skyline 
– warum eigentlich Oedheim 
nicht?“ Darüber hinaus wer-
den Werke gezeigt von Anton 
Binnig, Anton Henkel, Gerhard 
Muth und anderen, die heimi-
sche Ansichten zeigen. Augen-
zwinkernde Darstellungen trägt 
der in Flein wirkende Julius 
H. Th. Echter-Böeng bei. Vie-
le farbenfrohe und einfallsrei-

che Exponate sind in der Kre-
ativwerkstatt von Daniela Wal-
ter entstanden – oft mit oder 
aus Naturmaterialien wie Rinde, 
Steinen, Muscheln oder Wur-
zeln. Geöffnet ist die Ausstellung 
in RalphsRetroSchau bis zum 
Jahresende zu den üblichen Öff-
nungszeiten – d.h. jeweils Don-
nerstag und Freitag von 16 – 18 
Uhr und Samstag von 10 – 12 
Uhr. Für Gruppen ist auf Anfra-

ge (Tel. 07136 23535) der Besuch 
auch zu anderen Zeiten möglich. 
Der Eintritt ist frei.

Weitere Informationen
RalphsRetroSchau befindet sich 
in der Oedheimer Ortsmitte, im 
ehemaligen Schlecker-Markt 
Hauptstraße 15, direkt gegen-
über der St. Mauritius-Kirche. 
Der Eintritt in RalphsRetro 
Schau ist frei. 

Oedheim bunt und in Farbe Fotos: rrs „Der gemeine Oedheimer“

Harmonie Heilbronn

Hans Lotti kommt mit neuem Album „Soul Classics in Symphony“
(pt). 2016 feierte Helmut Lotti 
nach einer musikalischen Aus-
zeit mit „The Comeback Album“ 
seine langerwartete Rückkehr. 
Am 28. September wurde sein 
neues Album „Soul Classics in 
Symphony“ veröffentlicht und er 
wird 2019 zusammen mit dem 
Golden Symphonic Orchestra 
wieder auf große Tournee gehen. 
Am Samstag, 9. Februar, kommt 
er um 20 Uhr auch nach Heil-
bronn in die Harmonie.
Seit über 25 Jahren überwin-
det Helmut Lotti als innovati-
ver Musik-Botschafter erfolg-
reich sämtliche Genre- und 
Kulturgrenzen. Seine Karriere 
ist ein Reigen der Superlative: 
Mit „Helmut Lotti Goes Classic“ 
startete 1995 sein internationa-
ler Durchbruch und er erober-
te damit die Welt. Lottis Musik-
mischung aus Schlager, Pop, 
Swing und Klassik brachte ihm 

mehrfach Gold und Platin ein. 
2016 feierte der internationale 
Superstar nach einer musikali-
schen Auszeit mit „The Come-
back Album“ seine langerwarte-
te Rückkehr.
Das Album, die Comeback-
Konzerte und die Comeback-
Tour bereiteten den Weg für 
das nächste Kapitel in seiner 
unvergleichlichen Karriere und 
bescheren uns nun den besten 
Helmut Lotti aller Zeiten mit 
„Soul Classics in Symphony“.
Nachdem er sich bereits vor 
zehn Jahren auf „Time to Swing“ 
Song-Klassiker von Sinatra, 
Croce oder Trenet, aber auch 
Eigenkompositionen veröffent-
licht hatte, widmet er sich auf 
„Soul Classics in Symphony“ 
noch einmal einem der faszi-
nierendsten und aufregendsten 
Kapiteln der Musikgeschichte. 
Das Album enthält neben „My 

Girl“, das bereits als Vorab-Sing-
le erschienen ist, Soul-Klassiker 
wie „Wonderful World“, „Easy“, 
„Bring It On Home to Me“ und 
„So You Win Again“. Bei seinem 

Heilbronner Konzert im Febru-
ar dürfen sich die Fans also dar-
auf freuen, neben zahlreichen 
Klassikern die Songs des neuen 
Albums erstmals live zu hören.

Helmut Lotti Foto: Gwenny Eeckles
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Sehr geehrte Anzeigenkunden,
liebe Leserinnen und Leser,

Unser Verlag wird immer wieder einmal dafür kritisiert, dass
wir allen Parteien über Anzeigenwerbung bzw. Prospekt-/
Beilagenverteilungen eine Plattform für deren Parteien-
werbung bieten und uns deren Parteiprogramm damit zu
eigen machen. In diesem Artikel möchten wir unsere Position
hierzu darlegen.

Gerade als Amtsblatt-Verlag können wir bei der Annahme
eines Werbeauftrags keinen Unterschied zwischen er-
wünschten und unerwünschten Parteien machen. Gerade
wegen unserer Nähe zur Gemeinde fühlen wir uns den
Grundsätzen der Neutralität und der Gleichbehandlung
verpflichtet. Daher haben wir uns dazu entschlossen, allen
formalrechtlich gesehen, demokratisch legitimierten Partei-
en die Möglichkeit zur Parteienwerbung in unseren Amts-/
Mitteilungsblättern bzw. über unsere Verteilorganisation zu
geben.

Wir wollen und dürfen nicht den Eindruck erwecken, als
würden wir eine Partei im Wahlkampf besser oder schlech-
ter behandeln als eine andere. Solange die jeweilige Partei
vom Bundesverfassungsgericht nicht verboten wurde, kann sie
dieselben Chancen beanspruchen wie jede andere Partei auch.

Wir sind der festen Überzeugung, dass es eine Demokratie
aushalten muss, andere Meinungen grundsätzlich zuzu-
lassen, auch wenn man selbst konträre Meinungen vertritt.
Dann ist es Aufgabe des öffentlichen und persönlichen Dis-
kurses, die Gegenseite mit Argumenten von einer anderen
Meinung zu überzeugen.

Für Wahlwerbespots im Fernsehen muss bei der Zuteilung
der Sendezeiten der Gleichheitsgrundsatz des Parteien-
gesetzes beachtet werden. Die Wahlwerbespots werden
außerhalb der Verantwortung der jeweiligen Sender aus-
gestrahlt.

Für deren Inhalt sind die Parteien verantwortlich. Darauf
wird in Bild und Ton zu Beginn und am Ende der Wahlwer-
bespots hingewiesen. Auch Nussbaum Medien sieht die
Verantwortung für die Inhalte bei den Parteien.

Das Bundesverfassungsgericht entschied in der Vergangen-
heit über diverse Verfassungsbeschwerden, die zu unter-
schiedlichen Sachverhalten eingereicht worden waren. Hier
ging es um die Frage, ob eine inhaltliche Prüfung der Sender
aufstrafbareInhaltestattfindendarf.AusSichtdesBundesver-
fassungsgerichts war ein Zurückweisungsrecht allein wegen
verfassungsfeindlicher Äußerungen innerhalb eines Beitrags
nicht gegeben.

Für eine Ausstrahlungsverweigerung bedarf es laut Gericht
eines „evidenten und ins Gewicht fallenden Verstoßes
gegen allgemeine Normen des Strafrechts“. Wann ein
evidenter und ins Gewicht fallender Verstoß gegen Straf-
normen zu sehen ist, wurde vom Bundesverfassungsgericht
sehr eng gefasst: „Die Bedeutung von Wahlkämpfen für den
demokratischen Prozess gebietet dabei eine Auslegung der
Strafvorschriften, die jedenfalls bei Werturteilen über Vor-
stellungen und Haltungen konkurrierender politischer Par-
teienundGruppierungeneinenrobusterenSprachgebrauch
zulässt als etwa bei Meinungsäußerungen über Personen.
Auch weiß der Bürger in einer freiheitlichen Demokratie
den Sprachgebrauch bei Wahlkämpfen einzuordnen.“

Da die inhaltliche Prüfung von Äußerungen für unseren
Verlag kaum zu leisten ist, werden wir uns darauf be-
schränken, Inhalte die von uns als strafrechtlich relevant
erachtet werden durch unseren Presseanwalt prüfen zu
lassen und gegebenenfalls abzulehnen. Damit lehnen
wir unseren Umgang mit Wahlwerbung sehr eng an den
Gleichheitsgrundsatz des Parteiengesetzes an.

Sehr geehrte Anzeigenkunden,Sehr geehrte Anzeigenkunden,
liebe Leserinnen und Leser,

Unser Verlag wird immer wieder einmal dafür kritisiert, dass 
wir allen Parteien über Anzeigenwerbung bzw. Prospekt-/
Beilagenverteilungen eine Plattform für deren Parteien-
werbung bieten und uns deren Parteiprogramm damit zu 
eigen machen. In diesem Artikel möchten wir unsere Position 
hierzu darlegen.

In eigener Sache:
Parteienwerbung
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Betriebe der NussbaumMedien
Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

WIR SUCHEN DICH!
Nähere Infos zu den Ausbildungsberufen findest du unter nussbaum-medien.de/ausbildung

Das bedeutet die Ausbildung bei uns…

Die duale Berufsausbildung war schon
immer eine tragende Säule der Unterneh-
mensphilosophie von Nussbaum Medien
und ist dies immer noch.

Seit vielen Jahren bilden wir erfolgreich in
unterschiedlichen Ausbildungsberufen aus,
viele unserer ehemaligen Auszubildenden
sind auch heute noch ein wichtiger Teil von
NussbaumMedien.

Noch nie war es so spannend wie heute:
Auszubildende haben die Chance den Ver-
änderungsprozess von Nussbaum Medien
vom Verlag zum Multimediahaus hautnah
mitzuerleben. Sie werden ein wichtiger
Bestandteil des Workflows von der Anzei-
genannahme bis hin zum Druck der Lokal-
zeitungen bzw. der Veröffentlichung von
Online-Inhalten. NussbaumMedien arbeitet
intensiv an der Zukunft der lokalen Kommu-
nikation.

E-Commerce, BürgerApp mit personalisier-
ten Inhalten, der Online-Marktplatz kau-
finBW und eine Nussbaum Card zur Unter-
stützung unserer Print-Produkte sind einTeil
unserer Strategie Nussbaum Medien in die
Zukunft zu führen.

Was wir dir als Auszubildenden bieten:

 Einblick in alle Abteilungen
 Moderne Arbeitsplätze
 Übertarifliche Bezahlung
 Fahrtkostenzuschuss

und VWL-Arbeitgeberzuschuss
 Ausflüge und Bildungsreisen
 Nussbaum Fit – unser Betriebliches

Gesundheitsmanagement
 Weiterbildungen

in der Nussbaum Akademie
 Prämien für sehr gute Klassenarbeiten

und Ausbildungszeugnisse
 Flache Hierarchie

und immer ein offenes Ohr
 Regelmäßige Feedbackgespräche

mit deinen Ausbildern
 Angenehme Arbeitszeiten

mit der Möglichkeit der flexiblen
Gestaltung; Montag bis Donnerstag:
ganztags; Freitag: vormittags

Interesse geweckt?
ausbildung@nussbaum-medien.de

Wir freuen uns auf deine aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post
unter Angabe der oben genannten Bewer-
bungsnummer.

ZumAusbildungsbeginn
1. September 2019 suchen wir:

Kaufleute für Marketingkommunikation

NMSLR 256 Standort St. Leon-Rot

Fachinformatiker (m/w)
Fachrichtung Systemintegration

NMSLR 257 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 061 StandortWeil der Stadt

Medientechnologe (m/w) Druck
NMSLR 258 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 062 StandortWeil der Stadt

Mediengestalter (m/w) Digital und Print
NMSLR 259 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 063 StandortWeil der Stadt

Kaufleute für Dialogmarketing
NMBR 006 Standort Bad Rappenau
NMGAGG 067 Standort Gaggenau
NMETTL 068 Standort Ettlingen
NMHORB 066 Standort Horb
NMWDST 059 StandortWeil der Stadt

Medienkaufleute Digital und Print
NMSLR 260 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 060 StandortWeil der Stadt

Kaufleute für Büromanagement
NMSLR 262 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 090 StandortWeil der Stadt

Ausbildung bei NussbaumMedien
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Sehr geehrte Anzeigenkunden,
liebe Leserinnen und Leser,

Unser Verlag wird immer wieder einmal dafür kritisiert, dass
wir allen Parteien über Anzeigenwerbung bzw. Prospekt-/
Beilagenverteilungen eine Plattform für deren Parteien-
werbung bieten und uns deren Parteiprogramm damit zu
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hierzu darlegen.

Gerade als Amtsblatt-Verlag können wir bei der Annahme
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EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

Wir suchen Ihre Immobilie!
Verkaufen Sie Ihre Immobilie an unsere vorgemerkten Kunden
u.a. von Daimler, Porsche und Bosch oder einfach direkt an uns.

Wir bieten Ihnen eine Kaufpreiszahlung innerhalb von 4 Wochen.

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0711 400 544 0 Ansprechpartner:
Dr. Wilken und Dr. Barth

Königstraße 62 | 70173Stuttgart | Telefon 07114005440 |www.koenigskinder.de

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN

Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere
Herausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt oder
den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit auseinander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu

ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werden Objekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten fehlt es vor allem an Verkaufsrouti-
ne. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial über das professionelle

Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung sind
dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation wie etwa einem

Erbstreit oder Scheidungsprozess zu einem zusätzlichen Konfliktfeld
gerät. Indem man einen unabhängigen Fachmann mit dem Verkauf

betraut, kann das Geschäft objektiv, rational und klar
strukturiert durchgeführt werden.

WEITER SO.
Erleben Sie, wie sich die Zukunft anfühlt – mit den BMW i3
Modellen, die mit ihrer verbesserten Reichweite perfekt in Ihren
Alltag passen. Lassen Sie sich jetzt von intelligenter Nachhal-
tigkeit und außergewöhnlicher Fahrdynamik begeistern.
Wir freuen uns auf Sie.

Leasingbeispiel vonderBMWBankGmbH:
BMWi3120Ah (BEV)

EinunverbindlichesLeasingbeispiel derBMWBankGmbH,Heidemannstr. 164, 80939
München; allePreise inkl. 19%MwSt.; Stand10/2018. IstderLeasingnehmerVerbraucher,
bestehtnachVertragsschlusseingesetzlichesWiderrufsrecht.NachdenLeasingbedingungen
bestehtdieVerpflichtung, fürdasFahrzeugeineVollkaskoversicherungabzuschließen.
*gebundenfürdie gesamteVertragslaufzeit
Wirvermitteln Leasingverträge ausschließlich andieBMWBankGmbH,Heidemannstr. 164,
80939München. Zzgl. 619,80EURfürZulassung,TransportundÜberführung.

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-113
Herr Efstratios Argiriou

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmwi-krauth.de info@bmwi-krauth.de iPhone Apps erhältlich

Beratung und Verkauf auch an unseren Standorten
Meckesheim, Sinsheim, Hockenheim und Mosbach.
Weitere Marken: BMW, BMWM, MINI

Freude am Fahren

1DieAnzahlung i.H.v. 2.000,00EURentsprichtderBAFAPrämie.Die Höhe und Berech-
tigung zur Inanspruchnahme des Umweltbonus ist durch die auf derWebseite des
Bundesamts fürWirtschaft und Ausfuhrkontrolle unter www.bafa.de abrufbare Förder-
richtlinie geregelt. Es besteht kein Rechtsanspruch auf Gewährung des Umweltbonus.
Der Umweltbonus endetmit Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel, spätestens
am 30. Juni 2019.

DIE BMW i3 MODELLE MIT
VERBESSERTER REICHWEITE. Ab
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BMW i3 120 Ah (BEV)
Neuwagen, Capparisweiß, Stoff-/Sensatec-Kombi, Navi
Professional, Komfort Zugang, Wärmepumpe, Driving
Assistant Plus, Telefonie mit Wireless Charging, u.v.m.

Anschaffungspreis:
Leasingsonderzahlung / BAFA Prämie1:
Laufleistung p.a.:
Laufzeit:
36monatliche Leasingraten à:
Sollzinssatz p. a.*:
Effektiver Jahreszins:
Gesamtbetrag:

35.171,50 EUR
2.000,00 EUR

5.000 km
36Monate

373,96 EUR
3,49%
3,55%

15.462,56 EUR
Stromverbrauch kombiniert: 13,1 kWh/100km,CO2-Emission kombi-
niert: 0 g/km,Kraftstoffverbrauch kombiniert: 0,0 l/100km,Energie-
effizienzklasse:A+. FahrzeugausgestattetmitAutomaticGetriebe.

Unsere BMWi Produktexperten:
Josef-Reiert-Str. 20
69190 Walldorf
Tel. 06227 609-28
Frau Christine Fletterer

Werbung bringt Erfolg!
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Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Wir unterrichten seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in unserem regulären
Unterricht alle Schularten, alle Klassen, alle Fächer! Förderung bei
LRS/Dyskalkulie, Konzentrationstraining, Lerntechnik, Prüfungsvorbereitung,
Spezialprogramm Latein. Unterricht auch für Studenten und Azubis!

Jetzt gut durchstarten in unseren
 (samstags)

 (Herbstferien)(Herbstferien)


Abitur (GY/BG) , Realschule, WRS, BFS, BK
Bitte besuchen Sie unsere homepage für weitere Informationen

www.privatunterrichtpirsch.de
Agl.-Daudenzell Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 - 39 70 Waibstadt Hauptstraße 25 Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim Schlossstraße 17 Tel. 06269 - 4267066 Mosbach Hauptstraße 63 Tel. 06261 - 9198195

Email: info@privatunterrichtpirsch.de home: privatunterrichtpirsch.de

Schlaflabor Mitarbeiter/in
Medizinisch technische Assistenz im Schlaflabor
gesucht für 4 - 14 Nächte pro Monat.
Näheres: www.pneumologie-mosbach.de

Hauptstraße 88, Siegelsbach
www.steintruhe.com

Mo-Fr. 10-12.00/14.30-18.00,
Sa. 9-13.00 Uhr

Mittwochnachmittag geschlossen

GROSSE AUSWAHL AN MINERALIEN, ZIMMERBRUNNEN,
GESCHENKEN, SCHMUCK UND MODISCHEN ACCESSOIRES
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Laufzeit:
36monatliche Leasingraten à:
Sollzinssatz p. a.*:
Effektiver Jahreszins:
Gesamtbetrag:

35.171,50 EUR
2.000,00 EUR

5.000 km
36Monate

373,96 EUR
3,49%
3,55%

15.462,56 EUR
Stromverbrauch kombiniert: 13,1 kWh/100km,CO2-Emission kombi-
niert: 0 g/km,Kraftstoffverbrauch kombiniert: 0,0 l/100km,Energie-
effizienzklasse:A+. FahrzeugausgestattetmitAutomaticGetriebe.

Unsere BMWi Produktexperten:
Josef-Reiert-Str. 20
69190 Walldorf
Tel. 06227 609-28
Frau Christine Fletterer

Werbung bringt Erfolg!
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Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Wir unterrichten seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in unserem regulären
Unterricht alle Schularten, alle Klassen, alle Fächer! Förderung bei
LRS/Dyskalkulie, Konzentrationstraining, Lerntechnik, Prüfungsvorbereitung,
Spezialprogramm Latein. Unterricht auch für Studenten und Azubis!

Jetzt gut durchstarten in unseren
 (samstags)

 (Herbstferien)(Herbstferien)


Abitur (GY/BG) , Realschule, WRS, BFS, BK
Bitte besuchen Sie unsere homepage für weitere Informationen

www.privatunterrichtpirsch.de
Agl.-Daudenzell Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 - 39 70 Waibstadt Hauptstraße 25 Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim Schlossstraße 17 Tel. 06269 - 4267066 Mosbach Hauptstraße 63 Tel. 06261 - 9198195

Email: info@privatunterrichtpirsch.de home: privatunterrichtpirsch.de

Schlaflabor Mitarbeiter/in
Medizinisch technische Assistenz im Schlaflabor
gesucht für 4 - 14 Nächte pro Monat.
Näheres: www.pneumologie-mosbach.de

Hauptstraße 88, Siegelsbach
www.steintruhe.com

Mo-Fr. 10-12.00/14.30-18.00,
Sa. 9-13.00 Uhr

Mittwochnachmittag geschlossen

GROSSE AUSWAHL AN MINERALIEN, ZIMMERBRUNNEN,
GESCHENKEN, SCHMUCK UND MODISCHEN ACCESSOIRES
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Foto: Thinkstock/number1411
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Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der loka-
len Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personali-
sierten Inhalten und eine Nussbaum Card zur Unterstützung
unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die
Nussbaum Medien in die Zukunft zu führen.

InnaherZukunftwerdenwir unsereMedienkanäledurcheine
innovative BürgerApp ergänzen und somit unsere Marktprä-
senz noch weiter stärken. Damit können Abonnenten lokale
Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und
ortsübergreifend lesen und ortsansässige Unternehmen
erhalten eine weitere Plattform sich zu präsentieren.

Wir stärken Heimat! Werden Sie ein Teil von uns!

NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 • 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

500 Mitarbeiter 330 Orte 1 Mio. Haushalte/Woche

NMBR 001 Die NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau
GmbH & Co. KG sucht ab sofort, zunächst
befristet für 12 Monate einen

Verkaufsmitarbeiter (m/w)
im Innendienst (39 Stunden/Woche)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zum
frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung
sowie unter Nennung der Stellenkennziffer NMBR 001 an:
personal@nussbaum-medien.de

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung

unserer Werbekunden im In- und Outbound

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Gewinnung von Neukunden
und Pflege Ihres Kundenstamms

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

■ Sichere Auftragsabwicklung

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten
mit abschlusssicherer Nachverfolgung

Ihr Profil
■ Kommunikations- und Kontaktstärke

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Freundliches und sicheres Auftreten

Ihre Qualifikation
■ Berufserfahrung im Telefonverkauf

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

■ PC-Kenntnisse (MS Office)

7

7

NussbaumMedien
ein familienfreundliches
Unternehmen

Turbulentes Familienleben und beruflichen
Alltag in Einklang zu bringen, ist oft eine echte Herausfor-
derung. Als moderne und zukunftsorientierte Medien-
marke, ist es dem Unternehmen daher sehr wichtig,
seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern den Alltag
dahingehend zu erleichtern, Beruf und Familie besser
vereinbaren zu können. Klaus Nussbaum, Inhaber der
Verlagsgruppe, ist der tiefsten Überzeugung, dass sein
Unternehmen nur dann als Arbeitsplatz attraktiv ist,
wenn es seinen Mitarbeitern die bestmögliche Verein-
barkeit von Familie und Beruf ermöglicht.

Dazu gehören nicht nur
Vertrauensarbeitszeit- und
Homeoffice-Regelungen,
sondern auch die Errich-
tunghauseigener Betriebs-
kindergärten.

Wie vorausschauend letzt-
genannter Gedanke von
NussbaumMedien ist, wird
umso klarer, wenn man
bedenkt, dass er bereits
im Jahre 1972 gefallen ist,
als Unternehmensgründer
Oswald Nussbaum in Weil
der Stadt einer der ersten,
wenn nicht sogar den ers-
ten Betriebskindergarten
Deutschlands, errichtete.
Klaus Nussbaum, folgte
dem Beispiel seines Vaters
und gründete am Stand-
ort St. Leon-Rot, 2007 die

integrative Kindertages-
stätte, die er seinem Vater
zu Ehren „Oswald Nuss-
baum Kinderhaus“ nannte;
letztere wurde 2017 um
eine inklusive Kinderkrippe
erweitert.

Dieser Ansatz wurde Ende
letzten Jahres auch vom
Ministerium für Wirtschaft,
Arbeit und Wohnungs-
bau Baden-Württemberg
honoriert, indem es Nuss-
baumMedien in dieTop 20
der ausgezeichneten Un-
ternehmen aufnahm und
Nussbaum Medien das
familyNET-Prädikat„Famili-
enfreundliches Unterneh-
men“ verlieh.

www.nussbaum-medien.de
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10 % Rabatt + 2 Gratis-Massagen
auf alle Preise der Preisliste und 2 Massagen gratis
bei 10 Massagen

Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.

Elzpraxis -
Physiotherapie

Nadlerstr. 3
74821 Mosbach
Tel. 06261 2311

2Monate Getränke gratis
bei einer Anmeldung in unserem Studio

Fitnessclub
SmileFit
Eisenbahnstr. 3/1
74821 Mosbach
Tel. 06261 6742145
www.smile-fit.de

SmileFit
Egal, wie Dein Fitnessziel aussieht, bei uns findest
Du genau das Richtige um Dein Ziel zu erreichen!
Wir unterstützen dich gerne!

Pro Person kann der Vorteil nur einmal verwendet werden.
Bei Vorlage erhält nur der Couponinhaber den Vorteil.

0,50 € Rabatt auf den
Eintrittspreis

Burg Guttenberg

Burgstr. 1
74855 Hassmersheim-
Neckarmühlbach
Tel. 06266 388

Burg Guttenberg
Auf der Burg Guttenberg erleben Sie täglich Adler,
Geier undUhus im freien Flug hoch über dem schö-
nen Neckartal.

Nur der Couponinhaber erhält den Vorteil. Pro Tag kann der Vorteil nur
einmal in Anspruch genommen werden.

1 € Rabatt für den Erwachsenen-
Eintrittspreis

Römermuseum
Osterburken

Römerstr. 4
74706 Osterburken
Tel. 06291 415266

RömermuseumOsterburken
Das Römermuseum präsentiert Funde aus Oster-
burken und der Region und informiert über die
Römer am Limes.

Pro Person kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.
Der Couponinhaber und seine Familienangehörigen erhalten den Vorteil

1 € Rabatt auf den Eintrittspreis
vonMo bis Do

CineplexNeckarsulm

Heiner-Fleischmann-Str. 10
74172 Neckarsulm

www.cineplex.de/
neckarsulm

Cineplex Neckarsulm
Ausgestattet mit modernster Digital- und 3D-
Technik bieten wir in sieben Kinosälen Platz für
rund 2000 Filmfans.

Der Vorteil ist nicht bei Sneak Previews oder anderen Sonderveranstaltun-
gen gültig sowie mit anderen Rabatten kombinierbar. Gültig von Montag
bis Donnerstag. Pro Person kann der Vorteil nur einmal verwendet wer-
den. Nur der Couponinhaber und sein Partner erhalten den Vorteil.

1 € Rabatt auf eine
SitzungSalzgrotte Buchen

Kilgensmühle 3
74722 Buchen
Tel. 06281 5648828
salzgrotte-buchen.de

Salzgrotte Buchen

Salzgrotte Buchen
Tauchen Sie ein in eine absoluteTiefenentspannung
auf den Wohlfühl-Wellnessliegen in der Salzgrotte
Buchen.

Termine müssen im Vorfeld telefonisch vereinbart werden. Der Vorteil
ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Pro Tag
kann der Vorteil nur einmal verwendet werden. Nur der Couponinhaber
erhält den Vorteil.

Ein Elektroautofahrchip
imWert von 1 € gratis

Paradiso
Indoorspielplatz

Kilgensmühle 3
74722 Buchen
Tel. 06281 5648827

Paradiso Indoorspielplatz
Auf der ca. 2.000 m² großen Spieleoase des Paradiso
Indoorspielplatzes haben sowohl die Kleinen, als auch
dieGroßen ihren Spaß.

Der Couponinhaber und seine Familienangehörigen erhalten den Vorteil.
Die Kombinationmit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nichtmöglich.
Pro Person kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.

1 € Rabatt auf die
Eintrittskarte

Histotainment Park
Adventon

Marienhöhe 1
74706 Osterburken
info@adventon.de

Histotainment Park Adventon
Dabei sein, wie eine mittelalterliche Stadt entsteht
Adventon, das Erlebnismuseum für lebendige Ge-
schichtsdarstellung.

Der Gutschein kann ausschließlich bei oben genannter Adresse ein-
gelöst werden. Der Vorteil kann pro Person nur einmal in Anspruch
genommen werden und ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.

0,50 € Rabatt auf Einzelkarten Erwachsene
und Kinder sowie 1,50 € auf Familienkarte

Wildpark
Schwarzach

Wildparkstraße
74869 Schwarzach
Tel. 06262 1734

Wildpark Schwarzach
Kurzurlaub für die ganze Familie im Wildpark
Schwarzach, einem Naturerlebnispark im Kleinen
Odenwald. Er beherbergt über 50 verschiedene
Tierarten, mehr als 400Wild-und Haustiere.

Die Kombinationmit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nichtmöglich.
Der Couponinhaber und seine Familienangehörigen erhalten den Vorteil

10 % aufSchauspielinszenierungen
imgroßenHaus

Theater Heilbronn
Berliner Platz 1
74072 Heilbronn
Tel. 07131 563000
www.theater-
heilbronn.de

Theater Heilbronn
Das Theater Heilbronn zählt mit seinen drei Bühnen, dem
Großen Haus, dem Komödienhaus und der BOXX und ins-
gesamt 1140 Zuschauerplätzen zu den größten kulturel-
len Anziehungspunkten der Region Heilbronn-Franken.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.
Pro Person kann der Vorteil nur einmal verwendet werden. Bei Coupon-
vorlage erhält der Karteninhaber und eine Begleitperson den Vorteil.

Ra
ba
tt

polsterwelt Obereisesheim GmbH | Silcherstraße 21–23
74172 Neckarsulm-Obereisesheim | Telefon 07132 3406929
Mo. – Fr. 10 –19 Uhr · Sa. 10 –16 Uhr | www.polsterwelt-obereisesheim.de

polsterwelt
obereisesheim

Jubiläumsangebote
Jubiläumsrabatt

Lokale Coupons

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie können alle
Partner in der Vorteilswelt auf kaufinBW einsehen.

Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der loka-
len Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personali-
sierten Inhalten und eine Nussbaum Card zur Unterstützung
unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die
Nussbaum Medien in die Zukunft zu führen.

InnaherZukunftwerdenwir unsereMedienkanäledurcheine
innovative BürgerApp ergänzen und somit unsere Marktprä-
senz noch weiter stärken. Damit können Abonnenten lokale
Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und
ortsübergreifend lesen und ortsansässige Unternehmen
erhalten eine weitere Plattform sich zu präsentieren.

Wir stärken Heimat! Werden Sie ein Teil von uns!

NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 • 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

500 Mitarbeiter 330 Orte 1 Mio. Haushalte/Woche

NMBR 001 Die NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau
GmbH & Co. KG sucht ab sofort, zunächst
befristet für 12 Monate einen

Verkaufsmitarbeiter (m/w)
im Innendienst (39 Stunden/Woche)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zum
frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung
sowie unter Nennung der Stellenkennziffer NMBR 001 an:
personal@nussbaum-medien.de

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung

unserer Werbekunden im In- und Outbound

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Gewinnung von Neukunden
und Pflege Ihres Kundenstamms

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

■ Sichere Auftragsabwicklung

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten
mit abschlusssicherer Nachverfolgung

Ihr Profil
■ Kommunikations- und Kontaktstärke

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Freundliches und sicheres Auftreten

Ihre Qualifikation
■ Berufserfahrung im Telefonverkauf

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

■ PC-Kenntnisse (MS Office)

7

7

NussbaumMedien
ein familienfreundliches
Unternehmen

Turbulentes Familienleben und beruflichen
Alltag in Einklang zu bringen, ist oft eine echte Herausfor-
derung. Als moderne und zukunftsorientierte Medien-
marke, ist es dem Unternehmen daher sehr wichtig,
seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern den Alltag
dahingehend zu erleichtern, Beruf und Familie besser
vereinbaren zu können. Klaus Nussbaum, Inhaber der
Verlagsgruppe, ist der tiefsten Überzeugung, dass sein
Unternehmen nur dann als Arbeitsplatz attraktiv ist,
wenn es seinen Mitarbeitern die bestmögliche Verein-
barkeit von Familie und Beruf ermöglicht.

Dazu gehören nicht nur
Vertrauensarbeitszeit- und
Homeoffice-Regelungen,
sondern auch die Errich-
tunghauseigener Betriebs-
kindergärten.

Wie vorausschauend letzt-
genannter Gedanke von
NussbaumMedien ist, wird
umso klarer, wenn man
bedenkt, dass er bereits
im Jahre 1972 gefallen ist,
als Unternehmensgründer
Oswald Nussbaum in Weil
der Stadt einer der ersten,
wenn nicht sogar den ers-
ten Betriebskindergarten
Deutschlands, errichtete.
Klaus Nussbaum, folgte
dem Beispiel seines Vaters
und gründete am Stand-
ort St. Leon-Rot, 2007 die

integrative Kindertages-
stätte, die er seinem Vater
zu Ehren „Oswald Nuss-
baum Kinderhaus“ nannte;
letztere wurde 2017 um
eine inklusive Kinderkrippe
erweitert.

Dieser Ansatz wurde Ende
letzten Jahres auch vom
Ministerium für Wirtschaft,
Arbeit und Wohnungs-
bau Baden-Württemberg
honoriert, indem es Nuss-
baumMedien in dieTop 20
der ausgezeichneten Un-
ternehmen aufnahm und
Nussbaum Medien das
familyNET-Prädikat„Famili-
enfreundliches Unterneh-
men“ verlieh.

www.nussbaum-medien.de
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10 % Rabatt + 2 Gratis-Massagen
auf alle Preise der Preisliste und 2 Massagen gratis
bei 10 Massagen

Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.

Elzpraxis -
Physiotherapie

Nadlerstr. 3
74821 Mosbach
Tel. 06261 2311

2Monate Getränke gratis
bei einer Anmeldung in unserem Studio

Fitnessclub
SmileFit
Eisenbahnstr. 3/1
74821 Mosbach
Tel. 06261 6742145
www.smile-fit.de

SmileFit
Egal, wie Dein Fitnessziel aussieht, bei uns findest
Du genau das Richtige um Dein Ziel zu erreichen!
Wir unterstützen dich gerne!

Pro Person kann der Vorteil nur einmal verwendet werden.
Bei Vorlage erhält nur der Couponinhaber den Vorteil.

0,50 € Rabatt auf den
Eintrittspreis

Burg Guttenberg

Burgstr. 1
74855 Hassmersheim-
Neckarmühlbach
Tel. 06266 388

Burg Guttenberg
Auf der Burg Guttenberg erleben Sie täglich Adler,
Geier undUhus im freien Flug hoch über dem schö-
nen Neckartal.

Nur der Couponinhaber erhält den Vorteil. Pro Tag kann der Vorteil nur
einmal in Anspruch genommen werden.

1 € Rabatt für den Erwachsenen-
Eintrittspreis

Römermuseum
Osterburken

Römerstr. 4
74706 Osterburken
Tel. 06291 415266

RömermuseumOsterburken
Das Römermuseum präsentiert Funde aus Oster-
burken und der Region und informiert über die
Römer am Limes.

Pro Person kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.
Der Couponinhaber und seine Familienangehörigen erhalten den Vorteil

1 € Rabatt auf den Eintrittspreis
vonMo bis Do

CineplexNeckarsulm

Heiner-Fleischmann-Str. 10
74172 Neckarsulm

www.cineplex.de/
neckarsulm

Cineplex Neckarsulm
Ausgestattet mit modernster Digital- und 3D-
Technik bieten wir in sieben Kinosälen Platz für
rund 2000 Filmfans.

Der Vorteil ist nicht bei Sneak Previews oder anderen Sonderveranstaltun-
gen gültig sowie mit anderen Rabatten kombinierbar. Gültig von Montag
bis Donnerstag. Pro Person kann der Vorteil nur einmal verwendet wer-
den. Nur der Couponinhaber und sein Partner erhalten den Vorteil.

1 € Rabatt auf eine
SitzungSalzgrotte Buchen

Kilgensmühle 3
74722 Buchen
Tel. 06281 5648828
salzgrotte-buchen.de

Salzgrotte Buchen

Salzgrotte Buchen
Tauchen Sie ein in eine absoluteTiefenentspannung
auf den Wohlfühl-Wellnessliegen in der Salzgrotte
Buchen.

Termine müssen im Vorfeld telefonisch vereinbart werden. Der Vorteil
ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Pro Tag
kann der Vorteil nur einmal verwendet werden. Nur der Couponinhaber
erhält den Vorteil.

Ein Elektroautofahrchip
imWert von 1 € gratis

Paradiso
Indoorspielplatz

Kilgensmühle 3
74722 Buchen
Tel. 06281 5648827

Paradiso Indoorspielplatz
Auf der ca. 2.000 m² großen Spieleoase des Paradiso
Indoorspielplatzes haben sowohl die Kleinen, als auch
dieGroßen ihren Spaß.

Der Couponinhaber und seine Familienangehörigen erhalten den Vorteil.
Die Kombinationmit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nichtmöglich.
Pro Person kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.

1 € Rabatt auf die
Eintrittskarte

Histotainment Park
Adventon

Marienhöhe 1
74706 Osterburken
info@adventon.de

Histotainment Park Adventon
Dabei sein, wie eine mittelalterliche Stadt entsteht
Adventon, das Erlebnismuseum für lebendige Ge-
schichtsdarstellung.

Der Gutschein kann ausschließlich bei oben genannter Adresse ein-
gelöst werden. Der Vorteil kann pro Person nur einmal in Anspruch
genommen werden und ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.

0,50 € Rabatt auf Einzelkarten Erwachsene
und Kinder sowie 1,50 € auf Familienkarte

Wildpark
Schwarzach

Wildparkstraße
74869 Schwarzach
Tel. 06262 1734

Wildpark Schwarzach
Kurzurlaub für die ganze Familie im Wildpark
Schwarzach, einem Naturerlebnispark im Kleinen
Odenwald. Er beherbergt über 50 verschiedene
Tierarten, mehr als 400Wild-und Haustiere.

Die Kombinationmit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nichtmöglich.
Der Couponinhaber und seine Familienangehörigen erhalten den Vorteil

10 % aufSchauspielinszenierungen
imgroßenHaus

Theater Heilbronn
Berliner Platz 1
74072 Heilbronn
Tel. 07131 563000
www.theater-
heilbronn.de

Theater Heilbronn
Das Theater Heilbronn zählt mit seinen drei Bühnen, dem
Großen Haus, dem Komödienhaus und der BOXX und ins-
gesamt 1140 Zuschauerplätzen zu den größten kulturel-
len Anziehungspunkten der Region Heilbronn-Franken.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.
Pro Person kann der Vorteil nur einmal verwendet werden. Bei Coupon-
vorlage erhält der Karteninhaber und eine Begleitperson den Vorteil.

Ra
ba
tt

polsterwelt Obereisesheim GmbH | Silcherstraße 21–23
74172 Neckarsulm-Obereisesheim | Telefon 07132 3406929
Mo. – Fr. 10 –19 Uhr · Sa. 10 –16 Uhr | www.polsterwelt-obereisesheim.de

polsterwelt
obereisesheim

Jubiläumsangebote
Jubiläumsrabatt

Lokale Coupons

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie können alle
Partner in der Vorteilswelt auf kaufinBW einsehen.

Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

GESCHÄFTSANZEIGEN
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www.nussbaum-medien.de

Kalenderwoche 43 25. Oktober 2018

Vollverteilung 2018:
Amtsblatt der Gemein-
de Hüffenhardt

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die nächste Ausgabe des Amtsblattes der Gemeinde Hüf-
fenhardt wird in Vollverteilung zugestellt, d. h. fast alle
Haushalte in Hüffenhardt erhalten das Amtsblatt – egal,
ob dieses abonniert wurde oder nicht.

Aufgrund dieser Vollverteilung ist es möglich, dass die
Zustellung amDonnerstag, 25. Oktober 2018, etwas spä-
ter erfolgt als Sie es gewöhnt sind. Wir bitten hierfür um
Ihr Verständnis.

Anzeigenschaltung
mit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,

eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe
bietet vieleVorteile. Nutzen Sie die erhöhte Reichweite für
sich! Sie erreichen 76 %mehr Haushalte als in einer regu-
lärenWoche bei einem nur 15% höheren Anzeigenpreis.

Alle Daten auf einen Blick
Vollverteilung Kalenderwoche 43

Anzeigenschluss Dienstag, 23.10.2018, 13.00 Uhr

Auflage 1.010 verbreitete Exemplare
anstatt 574 verbreitete Exemplare,
dies entspricht einer über 76%
höheren Auflage

Anzeigenpreis 0,54 € + 19 %MwSt.
(pro mm, 1-spaltig, 4C)

Zustellung Donnerstag, 25. Oktober 2018

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um
Ihre Werbemaßnahmen:

07264 4032
bad-rappenau@nussbaum-medien.de
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CarréOptik | Annette Messmer
Bahnhofstraße 4 | 74906 Bad Rappenau

Telefon 07264 9595-133 | Fax 07264 9595-136

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 h - 18.30 h Sa. 9.00 h - 14.00 h
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BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie!

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

BENDERRALF

Heinz Kieser
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø solaranlagen
ø Heizungsbau øWärmepumpen
ø Kundendienst ø Heizungswartungen

Seit über 2
0 Jahren

Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Nutzen Sie unseren

Nur für Fahrzeuge ab dem 5. Baujahr
1zzgl. Material, Öl oder Zusatzarbeiten

Zum Preis von
inkl. Mwst

JULIAN FUHRMANN
Serviceberater
Tel: 07264 / 9593-0

HARALD HOLDER
Serviceberater
Tel: 07264 / 9593-0

ANDREAS ALTENDORF
Serviceberater
Tel: 07264 / 9593-0

PASCAL FÜRST
Serviceberater Karosserie
Tel: 07264 / 9593-0

Unsere Serviceberater sind immer persönlich für Sie da!

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Jung
Riemenstraße 19+22
74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 9593-0
www.asw-gruppe.de

Nutzen Sie unseren 
Intervall-Service!

Gutschein2

im Wert
von

€ 25,–
2Gutschein ausschneiden
und zum nächsten
Besuch mitbrin-
gen. Der Gutschein
kann bei folgenden
Umsätzen verrechnet
werden: Teilekauf,
Kundendienst,
Service oder
Autokauf.
Erst gültig ab
einem Mindest-
umsatz von
€ 50,–

Zum Preis von € 89,001

staugasse 15 · 74936 siegelsbach
telefon 07264 5020

Herzliche Einladung zum
verkaufsoffenen Sonntag

am 21. Oktober 2018
von 13:00 bis 18:00 Uhr
~ Weihnachtsartikel und Wolle

stark reduziert
~ Neue Strickmuster und -ideen

~ Schöne Bastelideen für Weihnachten
~ Wir basteLn mit Ihnen und Ihren KinderN
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CarréOptik | Annette Messmer
Bahnhofstraße 4 | 74906 Bad Rappenau

Telefon 07264 9595-133 | Fax 07264 9595-136

Öffnungszeiten:
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Lins & WallyGmbH

Grabmale - Natursteine - Fliesen - Treppen

Stein
und mehr ...

74936 Siegelsbach · Petersäcker 7
Telefon 07264/913775 · Fax 07264/890837

E-Mail: info@lins-wally.de · Internet: www.lins-wally.de

WL&

Wir bitten um Terminvereinbarung,
Beratung unverbindlich

Friseur mit Nagelstudio

Maria Schulz
Südstraße 1
74928 Hüffenhardt
Tel. 06268 9285629

0175 8266036

Termine
nach Vereinbarung

Mostäpfel-Annahme
Letzter Annahmetag:26.10.2018

Unsere
Annahmezeiten
Montag + Freitag
8:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr

Annahmestelle
Hüffenhardt
Bahnhofstr. 6
74928 Hüffenhardt
Tel. (0 62 68) 92 77 32

Lose Anlieferung möglich

11.
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,20 Pfand € 3,50

99
14.

20/0,5 L Preis p.Liter € 1,45 Pfand € 3,50

49

16.
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,70 Pfand € 3,50

99 4.79

4.99 6.99

6.99 3.
0,75 L Preis p.Liter € 9,32

99

4.99 3.33

Alde Gott
Spätburgunder

Kabinett
normal +
trocken

1,0 L Pfand € -,05

24/0,33 L Preis p.Liter € 1,51 Pfand € 3,50

Festbier

Winter Bock

6/0,33 L Preis p.Liter € 2,41 Pfand € -,60

12/0,7 L Preis p.Liter € -,59 Pfand € 3,50 6/1,5 L Preis p.Liter € 1,70 Pfand € 3,--

medium

Spätb

Wein
Konvent

Dürrenzimmerner
Trollinger mit

Lemberger
QbA

1,0 L Pfand € -,05 1,0 L Pfand € -,05

Wein
Konvent

Dürrenzimmerner
Lemberger
Weißherbst
normal+ trocken

Wein
Konvent

Dürrenzimmerner
Schwarzriesling

mit Samtrot
QbA

Sc
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